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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

„Bewegung.“„Bewegung.“

Bei unserer Genossenschaftlichen Beratung stehen Sie mit Ihren ganz individuellen Zielen 
und Wünschen im Mittelpunkt (QR-Code Video). Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs-
termin unter Telefon 07032|07452|07472 940-0 oder online auf www.vbhnr.de/termin
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VORWORT

Liebe TSV-Mitglieder,
liebe Kiebinger Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2018 / 2019 war zwar ein sehr 
arbeitsintensives, dafür aber aus unserer Sicht 
ein durchaus positives Jahr. Die folgenden 
Seiten geben einen Überblick über Aktivitäten 
und Menschen in unserem Verein. 

Die Herausgabe des letzten Infohefts im 
Spätsommer 2018 wurde von unseren Mit-
gliedern positiv aufgenommen. Daher werden 
wir das künftig so beibehalten. Vielen Dank 
an Tobi Tanneberger, in dessen Hauptver-
antwortung das Infoheft liegt. Aber auch an 
Maike Swatoch, die unermüdlich Sponsoren 
für unseren Verein gesucht und das ganze 
Jahr über betreut hat. Da sie in der Mitglieder-
versammlung 2018 zur 2. Kassiererin gewählt 
worden ist, wird das Sponsoring künftig von 
einem in diesem Thema schon bewährten 
Mitglied, nämlich Sigmund Eberhardt, über-
nommen. Dafür schon jetzt herzlichen Dank an 
dich, Sigmund.

Weil es einfach hierher passt, ziehen wir 
etwas vor, das wir normalerweise eher an den 
Schluss heften würden: den Dank an eben 
diese Sponsoren, die unsere Arbeit jedes Jahr 
aufs Neue unterstützen und vieles ermögli-
chen, was ohne sie nicht möglich wäre. Bitte 
achtet daher beim Durchlesen dieser Seiten 
auch darauf, wer unseren Verein so großzügig 
durch Geld- und Sachleistungen unterstützt.

Ein Thema, das uns das ganze Jahr in ver-
schiedenen Bereichen begleitet hat, kann man 
unter dem Stichwort „Sanierungen“ zusam-
menfassen. 

Im Sportheim sind neben der Heizungs- 
anlage auch einige Gerätschaften in der Küche 
ausgefallen. Unzweifelhaft ist die Küche schon 
etwas in die Jahre gekommen. Aus diesem 
Grund haben wir zwischenzeitlich eine Fach- 
firma mit der Installation eines Gasanschlusses 
beauftragt. In einem zweiten Schritt werden 
wir die Kücheneinrichtung austauschen und 
die derzeit noch mit Strom betriebenen Geräte 
durch gasbetriebene Geräte ersetzen. Nach 
mehrfachen Einbruchversuchen im Sportheim 
muss außerdem die inzwischen stark beschä-
digte Terrassentüre ausgetauscht werden.  
Mit dem Austausch der Türe sowie der Ins-
tallation einer Kamera haben wir Fachfirmen 
beauftragt.

Bevor wir das Thema Sportheim zum Ab-
schluss bringen, möchten wir uns bei Jiotis 
und Janna bedanken. Sie haben sich in den 
vergangenen Jahren super hier eingelebt 
und durch viel Eigeninitiative das Sportheim 
nochmals aufgewertet. Danke für die gute 
Zusammenarbeit.
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Ein Thema, das uns schon seit Jahren be- 
gleitet, ist die Sanierung der Aschebahn. 
Dazu hatten wir, zusammen mit einem Ver-
treter der Stadt und unserem Ortsvorsteher, 
Thomas Stopper, im April einen Termin bei 
der Sportförderstelle des WLSB in Stuttgart. 
Grundsätzlich ist die von uns geplante Tartan-
bahn voll zuschussfähig. Allerdings sieht der 
WLSB, aufgrund der Nutzung der Anlage durch 
die Grundschule, die Kommune in der Pflicht. 
Bei dem Termin wurde daher gefordert, dass 
die Stadt Rottenburg zunächst eine Stellung-
nahme abgibt, warum sie die Sanierung nicht 
selbst vornimmt. Den ersten Termin, Ende 
Juni, hat die Stadt verstreichen lassen, bzw. 
um Fristverlängerung gebeten. Bis zur Abgabe 
dieses Berichts (Ende Juli), war die Stellung-
nahme, trotz diverser Nachfragen von unserer 
Seite aus, nach wie vor ausstehend.

Aus sportlicher Sicht stand für viele von uns 
die Planung des Stadtpokals 2018 im Fokus. 
An dieser Stelle haben wir im letzten Infoheft 
um Unterstützung bei der Durchführung dieses 
großen Vorhabens gebeten. Eine so große 
Veranstaltung zu stemmen, kann einem schon 
mal Respekt einflößen. Aus heutiger Sicht 
können wir nur sagen, dass jeder Gedanke 
daran unnötig war. Mit Hilfe unserer vielen 
engagierten Mitglieder haben wir aus dem Tur-
nier ein erfolgreiches Sportfest gemacht. Egal 
ob teilnehmende Mannschaften, Zuschauer, 
Presse oder auch die Stadt – von allen Seiten 
wurde uns zu dieser Veranstaltung gratuliert.  

Und dieses Lob möchte ich heute an euch alle 
weitergeben. Der Stadtpokal 2018 war eine 
unglaubliche Teamleistung bzw. Vereinsleis-
tung mit einem wirklich achtbaren wirtschaftli-
chen Ergebnis. Im Namen des Vorstandes und 
des Orgateams dafür ein herzliches Danke-
schön an alle Helfer*innen.

Vereinsübergreifend bedanken wir uns bei der 
Butzenzunft und dem Trachtenverein, die 
uns mit Gerätschaften/Kleiderpuppen ausge-
holfen haben. Ebenso bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Kiebingen und den Pächtern des 
Sportheims Kiebingen und der Gaststätte 
Desirée, die uns ebenfalls unter die Arme 
gegriffen haben.  
Und natürlich auch hier wieder der Dank an 
die zahlreichen Sponsoren, die diese Veran-
staltung unterstützt haben.  
Danke auch an Moritz Liss, der die Stadt- 
pokal-Homepage entworfen hat, die zwischen-
zeitlich von der Stadt Rottenburg übernommen 
wurde. Herzlichen Dank an Wolfgang Geiger, 
der für unsere Verlosung 13 Originaltrikots 
von Bundesliga-Spielern organisiert hat. 
Wenn etwas sehr gut läuft, so wie für uns der 
Stadtpokal, sollte man auch andere glücklich 
machen. Wir haben das getan:  
1000 Euro aus der Verlosung wurden an die 
„Arche Intensivkinder“ gespendet. Eine 
Einrichtung für dauerbeatmete Kinder.
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VORWORT

Unser größter Dank aber gilt dem Orgateam 
Stadtpokal, das schon in den Monaten vor der 
Veranstaltung dafür gesorgt hat, dass dieses 
Turnier reibungslos über die Bühne ging und 
während der Veranstaltung dann selbst im 
Dauereinsatz war.

Andi Adis		 Technik

Felix Edelmann	 Wirtschaftsteam

Rolf Bäurle	 Sportliche Leitung	

Jens Fridrich	 Arbeitsplan und  
		  Wirtschaftsteam

Maike Swatoch	 Sponsoring

Fabi Hardt	 Wirtschaftsteam

Klaus Lais	 Finanzen	

Patrick Denger	 Wirtschaftsteam

Manuel Frick	 Kassen und  
		  Wirtschaftsteam

Im Rahmen unserer diesjährigen Mitglieder-
versammlung am 16.03.2019 wurden wir 
beide, Armin Schmid und Manuela Steiner, 
sowie unsere Schriftführerin, Linda Raidt, im 
Amt bestätigt. Ebenfalls wiedergewählt wurden 
unsere Ausschussmitglieder Chris Raidt, 
Patrick Denger und Andreas Adis. 
 
Eine Anmerkung zur Hauptversammlung sei 
uns an dieser Stelle erlaubt. Die Versammlung 
ist das wichtigste Organ unseres Vereins. Bei 
über 600 Mitgliedern ist eine Beteiligung von 
knapp 40 Personen (incl. Ausschuss) sehr 
bedenklich. 
Es wäre schön, wenn unsere Arbeit durch eine 
etwas größere Teilnahme an der Hauptver-
sammlung unterstützt würde. 
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Schon im Spätsommer eines jeden Jahres be-
ginnt das Team rund um Michael Hartmann, 
Uwe Müller und Meinrad Vollmer mit den 
Vorbereitungen zu unserem jährlich stattfin-
denden Kiebinger Osterlauf. Am 13.04.2019 
starteten in den verschiedenen Altersklassen 
über 750 Läuferinnen und Läufer am  
16. Kiebinger Osterlauf. Auch in diesem Jahr 
wurde die Veranstaltung von den Teilnehmern 
sehr gut angenommen und für die gute Orga-
nisation und unser unschlagbares Kuchenbuf-
fet viel Lob ausgesprochen.  
Gefallen fand auch die Umstellung auf Papp-
becher an der Strecke und im Zieleinlauf, die 
uns dankenswerter Weise von den Stadtwer-
ken gesponsert wurden. Trotzdem ziehen ein 
paar dunkle Wolken auf, ob der Frage, wie es 
mit dem  
Osterlauf nach dem Bau der neuen Bundes-
straße weitergehen wird. Für das kommende 
Jahr hoffen wir derzeit noch darauf, die alte 
Strecke nutzen zu können. Spätestens im 
Frühjahr 2020 trifft das Orgateam die Aufga-
be, nicht nur eine neue Strecke ausfindig zu 
machen, sondern evtl. auch die Logistik rund 
um die neue Strecke anzupassen. Aber, wie 
wir dieses seit Jahren hoch engagierte Team 
kennen, werden sie auch für dieses Problem 
eine Lösung finden. Dafür und für die viele 
Mühe, die Ihr jedes Jahr in den Osterlauf 
steckt, an dieser Stelle herzlichen Dank.

In diesem Jahr war der TSV Kiebingen wieder 
für die Bewirtung der Waldhütte am 1. Mai 
zuständig. An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz besonders bei unserem Wirtschaftsteam, 
namentlich Felix Edelmann, Jens Fridrich, 
Manuel Frick, Patrick Denger und Fabi 
Hardt, bedanken. Ihr habt im vergangenen 
Jahr, neben anderem, vier große Events ge-
stemmt und wir müssen sicher nicht extra be-
tonen, dass Essen und Trinken bei jeder Veran-
staltung einen der wichtigsten Punkte darstellt. 
Unser Wirtschaftsteam sorgt aber nicht nur für 
das leibliche Wohl, sie sind auch diejenigen, 
die dafür sorgen, dass die Arbeitspläne voll 
sind. Und das ist in so einem veranstaltungsin-
tensiven Jahr eine Herkulesaufgabe. Nebenbei 
bemerkt: Bei all der Herausforderung, verlieren 
sie nie ihre gute Laune. Vielen Dank für euer 
tolles Engagement. 

Im Rahmen des Abschlussfestes unserer 
aktiven Fußballspieler haben wir unseren bis-
herigen Trainer, Peter Bäurle, verabschiedet, 
der aus persönlichen Gründen nicht mehr wei-
termachen möchte. Peter hat die Mannschaft 
im Januar 2018 übernommen, nachdem der 
damalige Trainer zur Winterpause 2017/18 
kurzfristig aufgehört hat.  
Es hat uns in dieser Situation sehr geholfen,
dass Peter eingesprungen ist. Mit viel 
Engagement, wie man ihn eben kennt, hat er 
die Mannschaft in diesem Sommer bis in die 
Relegation geführt.  
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VORWORT

Nachdem das Amt des Fußball-Jugendleiters 
im vergangenen Jahr mehrere Monate vakant 
war, haben sich im November Markus Bailer 
und Steffen Raidt bereit erklärt, dieses Amt 
zu übernehmen. In den Monaten, in denen die 
Stelle unbesetzt war, ist einiges an Arbeit und 
Klärungsbedarf liegen geblieben. Markus und 
Steffen haben sich voll in die Seile gehängt. 
Neben Absprachen mit dem SV Bühl bzgl. 
Spielgemeinschaften, Trainersuche und Tri-
kotfragen, sind sie auch bei den diesjährigen 
Sporttagen mit einem Angebot für Kinder- 
und Jugendliche kurzfristig in die Bresche 
gesprungen. Euch beiden vielen Dank für eure 
Bereitschaft und euer großes Engagement.

Den Abschluss unseres Sportjahres bildeten 
unsere Sporttage. In diesem Jahr hatte der 
Wettergott ein absolutes Einsehen und schick-
te an allen Tagen strahlenden Sonnenschein 
nach Kiebingen. Endlich konnten mal wieder 
alle Mannschaftsveranstaltungen im Freien 
stattfinden. Sowohl auf dem Sportplatz, als 
auch im Festzelt herrschte Tag und Nacht ein 
buntes Treiben mit bester Stimmung.
Unser herzlicher Dank gilt allen, Trainer*innen, 
Betreuer*innen, Übungsleiter*innen und allen 
Mitgliedern, die zum Gelingen dieser Sporttage 
beigetragen haben. Sei es in der Turnierpla-
nung/-durchführung, im Auf- und Abbau, im 
wirtschaftlichen Bereich oder beim Herrichten 
des Sportplatzes vor den Sporttagen.

Am Ende war es einfach nur Pech, auf einen 
FC Rottenburg zu treffen, der zur Relegation 
höherklassige Spieler auflaufen lassen konnte. 
Trotzdem ist die Mannschaft auf einem super 
Weg, und wir freuen uns sehr, dass wir für sie 
einen beim TSV Kiebingen schon bekannten 
und ebenfalls sehr engagierten Trainer in den 
Verein zurückholen konnten. Alex Koch über-
nimmt das Steuer von Peter Bäurle.  
Alex, wir wünschen dir viel Erfolg und sagen 
jetzt schon Danke, dass du bereit bist, diese 
Aufgabe zu übernehmen.

Im Rahmen des Abschlussfestes wurden auch 
die beiden langjährigen Betreuer unserer Ak-
tiven, Evi Geiger und Jürgen Edelmann ver-
abschiedet. Ich denke, wir können hier, auch 
im Namen der Mannschaften, nur nochmal 
herzlich danke sagen dafür, dass ihr immer da 
wart und das Team sowohl rund um den Platz 
als auch konstruktiv begleitet habt.  
Als neuer Betreuer konnte Dieter Thomas 
gewonnen werden. Dieter, danke für deine 
Bereitschaft und viel Erfolg bei der neuen 
Tätigkeit.

Es gab noch weitere personelle Änderungen, 
über die wir uns sehr freuen. 
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Im Rahmen der Sporttage wurden Anita  
Geiger nach acht Jahren und Claudia Mayer 
nach elf Jahren als Übungsleiter im  
Kinderturnen verabschiedet.  
Nach jeweils über 20 Jahren beendeten Uwe 
Müller und Bärbel Günther ihre Tätigkeit als 
Trainer im Kinder- und Jugendsport. Auch an 
dieser Stelle nochmals ein herzliches Danke-
schön für euer jahrelanges Engagement.

Kurz vor dem Endspiel des Volleyballturniers 
galt es eine weitere Ehrung vorzunehmen. Im 
Oktober 1994 wurde die Abteilung Volleyball 
durch Hanse Füger und Chris Klein ins 
Leben gerufen. Im Juli 1995 folgte dann 
das erste Volleyball-Dorfturnier während der 
Sporttage. Sowohl die Abteilung, als auch das 
Volleyballturnier haben sich 25 Jahre gehalten 
und es ist – dem Himmel sei Dank – auch kein 
Ende in Sicht. Seit 2006 wird die Abteilung von 
Albrecht Groß und Ralf Zerfass geleitet.  
Zeit, Dankeschön zu sagen, nicht nur den 
engagierten Abteilungsleitern seit 1994, 
sondern auch dem bewährten Team, rund um 
das Volleyballturnier.

Folgende Themen haben uns ebenfalls 
beschäftigt:

Unsere Geschäftsstelle hat inzwischen 
Zulauf bekommen. Mehrere Mitglieder haben 
Unterlagen bei uns abgegeben, die jetzt dort 
aufbewahrt werden. 

Außerdem befindet sich seit dem Frühjahr 
unsere Vereinsfahne in der Geschäftsstelle. 
In diesem Zusammenhang möchten wir 
nochmals Margot und Sieger Klein herz-
lich Dankeschön sagen dafür, dass sie die 
Vereinsfahne über so viele Jahre gehegt und 
gepflegt haben.  
Dank der Fa. Bechtle, die im Rahmen des 
Stadtpokals als Sponsor für uns aufgetreten 
ist, haben wir in der Geschäftsstelle inzwi-
schen auch eine technische Ausstattung. 
Dafür ebenfalls herzlichen Dank.

Die Datenschutzgrundverordnung DSGVO 
hat uns im vergangenen Jahr auch weiter be- 
schäftigt. Zwischenzeitlich haben alle  
Funktionsträger eine Einverständniserklärung 
und eine Verpflichtungserklärung unterschrie-
ben. Wir haben eine Datenschutzordnung 
erstellt und im Ausschuss beschlossen.  
Unser Internetauftritt wurde angepasst.  
Weitere Anpassungen folgen noch.

So steht uns in der kommenden Mitglieder-
versammlung eine Satzungsänderung bevor. 
Diese ist nicht nur aufgrund der DSGVO not-
wendig, sondern auch, weil sie an mehreren 
Stellen nicht mehr zeitgemäß und auch nicht 
mehr richtig ist. Hier möchten wir uns noch-
mals bei Felix Barth bedanken, der uns die 
Fallstricke aufgezeigt und seine Unterstützung 
angeboten hat.
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VORWORT

Ein Brennpunkt in unserem täglichen Vereins-
leben ist die Parksituation rund um die 
Sülchgauhalle. Bei allen größeren Veranstal-
tungen auf dem Sportgelände findet man 
Fahrzeuge, die im absoluten Halteverbot 
stehen. Teilweise mit der Folge, dass der 
Piusbuckel für Einsatzfahrzeuge nicht mehr 
befahrbar ist. Wir wurden zu diesem Thema 
vom Rathaus angeschrieben und auf die Park-
situation, vor allem während der Heimspiele, 
hingewiesen. Wir haben diesen Hinweis an 
unsere Abteilungsleiter weitergegeben. Grund-
sätzlich haben wir als Verein hier aber kaum 
Handlungsmöglichkeiten. Die Überwachung 
des ruhenden Verkehrs obliegt der Stadt 
Rottenburg. Dies haben wir dem Rathaus auch 
so mitgeteilt und auch, dass wir es begrüßen 
würden, wenn zu Heimspielen bzw. größeren 
Veranstaltungen, Strafzettel an Falschparker 
verteilt würden. Wir wollen uns aber natürlich 
nicht ganz aus der Verantwortung ziehen. 

Daher hier nochmals die Aufforderung an alle 
unsere Mitglieder: Wenn die Anfahrt mit 
dem Auto unverzichtbar ist, nutzt bitte den 
Parkplatz hinter dem Kindergarten. Zu Fuß 
erreicht man das Sportgelände von dort 
aus in weniger als zwei Minuten.

Zum Schluss möchten wir uns bei unseren 
Mitstreitern im Vorstand und im Ausschuss  
bedanken, für die aus unserer Sicht wirklich 
gute Zusammenarbeit. Armin und ich sind 
froh, dass wir euch an der Seite haben. 
Ebenso gilt unser Dank allen Mitgliedern, die 
unseren Verein mit Leben füllen.

Über dieses Vereinsleben wird auf den nächs-
ten Seiten berichtet. Viel Spaß beim Lesen.

Mit sportlichen Grüßen,

Manuela Steiner und Armin Schmid, 
1. Vorsitzende



 

UMWELTBEWUSST. SEIT 1895.
HÖCHSTE QUALITÄT AUCH ZUKÜNFTIG NUR IN DER GLASFLASCHE.
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SPORTTAGE 2019

Bei den diesjährigen Sporttagen pritschten und 
baggerten 13 Volleyballteams um den Pokal. 
Die Mannschaft „sunblocker“ konnte sich am 
Sonntag in einem spannenden Spiel um den 
ersten Platz gegen die Mannschaft „Zornig 
insight“ durchsetzen.
Das Fußballturnier, bei dem acht Mannschaf-
ten teilnahmen, gewann die Mannschaft 
„Belex 87“ gegen die „13 shades of grey“ 
im Finale. Der TSV Kiebingen I gewann am 
Donnerstag gegen den SV Rangendingen das 
AH-Fußballturnier, bei dem acht Mannschaften 
teilnahmen. 

Bei den Leichtathletikdisziplinen kämpften die 
Mädchen und Jungen von der F-Jugend bis 
zur C-Jugend um die Punkte.
Die Spiel-/Vorschulturnkinder durften ihre Ge-
schicklichkeit in der Halle unter Beweis stellen.
Der TSV bedankt sich bei allen Organisato-
rinnen und Organisatoren, Helferinnen und 
Helfern, Sportlerinnen und Sportlern, Zuschau-
erinnen und Zuschauern für ihr Engagement 
und ihre Unterstützung. 
Ein großer Dank an die AH 40 für den jähr-
lichen Zelt Auf- und Abbau. Nicht zuletzt ein 
großes Dankeschön an unser Wirtschaftsteam.

Torschützenkönige  
mit je drei Treffern:

Andi Lutz und  
Fabian Hardt (beide 
von der Mannschaft 
„13 shades of g grey“)

  Volleyball-Dorfturnier

  1.   sunblocker
  2.   Zornig insight
  3.   Allemannia Atomfried
  4.   Take it easy
  5.   D´Vorstädtler
  6.   HH Clan
  7.   Bier Pong Theorie
  8.   Günter´s Netzer
  9.   Weisswurstsharks
10.   13 shades of grey
11.   Beten Bitten Preisen
12.   FSV Chubingen 04
13.   Ping Pong

Fußball-Dorfturnier

1. Belex 87
2. 13 shades of grey
3. Extreme Team
4. SG Latsche
5. Eierleser 2000
6. Weisswurstsharks
7. 1. FC Gromfuaß
8. FSV Chubingen

Fußball-AH-Turnier

1. TSV Kiebingen I
2. SV Rangendingen
3. FC Rottenburg
4. SV Seebronn
5. TSV Kiebingen II
6. SV Neustetten
7. �SGM Trillfingen / 

Felldorf
8. TSV Dettingen

Die Ergebnisse  
der sportlichen  
Wettkämpfe:
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19. - 21 JULI

Am Samstag um 9.00 Uhr wurde es für un-
sere Spielturnkinder in der kleinen Sporthalle 
ganz märchenhaft. Dabei zeigten unsere 
jüngsten Turnkinder beim Klettern, Hüpfen 
und Balancieren, was sie im letzten Jahr al-
les gelernt haben. Unter großem Applaus der 
Zuschauer verließen die stolzen Kinder mit 
einem Zauberball, Urkunde und Medaille ihre 
sportliche Märchenwelt wieder und tummel-
ten sich anschließend bei der Vorführung der 
Wackelzahnturnkinder in der großen Halle. 
Dort konnten sie und viele Eltern, Großeltern 
und Geschwister bestaunen, wie die „Gro-
ßen“ in einem aufgebauten Bewegungspar-
cours ihr Können zeigten. Auch diese Kinder 
wurden mit einer Medaille und Urkunde für 
ihr tolles Programm belohnt. 

Bei strahlendem Sonnenschein und hoch-
sommerlichen Temperaturen starteten nach 
einem kurzen Aufwärmprogramm insgesamt 
30 Kiebinger Kinder ab der 1. Klasse mit 
dem Leichtathletik-Dreikampf. Terminbedingt 
konnten unsere Sportfreunde aus Hagel-
loch dieses Jahr leider nicht an unserem 
Wettbewerb teilnehmen, weil dort an diesem 
Wochenende ebenfalls das vereinsinterne 
Sportfest stattgefunden hat. Trotz der Hitze 
haben sich alle teilnehmenden Kinder super 
geschlagen, tolle Zeiten und Weiten erreicht 
und konnten sich bei der anschließenden 
Siegerehrung über Medaillen, Pokale und 
Urkunden freuen. 

Die Ergebnisse im Einzelnen:

F-Jugend Mädchen

1. Platz	 Klara Hinke
2. Platz	 Marie Rosa Raidt
3. Platz	 Denisa Botar

E-Jugend Mädchen:

1. Platz      	 Anne-Sophie Huber
2. Platz	 Nele Holocher
3. Platz  	 Milla Kress
4. Platz        	 Lara Neu
5. Platz     	 Amelie Adis
6. Platz       	 Marie Schach

D-Jugend Mädchen:

1. Platz   	 Julia Holocher
2. Platz     	 Nika Kleemann
3. Platz      	 Luisa Geiger

C-Jugend Mädchen:

1. Platz           Lea Schweinbenz

F-Jugend Jungen:

1. Platz            Lenny Mayer 
2. Platz            Leo Kleemann 
3. Platz            Yannick Tanneberger 
4. Platz            Malik Wellhäuser 
5. Platz            Matthias Schach 
6. Platz            Etienne Cordon 
7. Platz            Jonathan Huber

Fußball-Dorfturnier

1. Belex 87
2. 13 shades of grey
3. Extreme Team
4. SG Latsche
5. Eierleser 2000
6. Weisswurstsharks
7. 1. FC Gromfuaß
8. FSV Chubingen
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SPORTTAGE 2019

Im Rahmen der Siegerehrung wurde es auch 
etwas sentimental, als unsere Vorsitzende, 
Manuela Steiner, langjährige Übungsleiter, die 
uns nach den Sommerferien leider nicht mehr 
zur Verfügung stehen, verabschiedete.  
Sie bedankte sich bei Anita Geiger, Claudia 
Mayer, Uwe Müller und Bärbel Günther für  
ihren tollen Einsatz in der Abteilung Kinder- 
und Jugendsport und übereichte zum Dank 
allen ein kleines Präsent.  

E-Jugend Jungen:

1. Platz           Julian Birk
2. Platz           Leon Botar
3. Platz           Fabio Riggio
4. Platz           Julian Raidt
5. Platz           Arda Gözütok
6. Platz           Paul Schweinbenz
7. Platz           Jona Schickert
8. Platz           Emir Sahovic
9. Platz           Eduard Feher

D-Jugend Jungen:

1. Platz           Finn Köhler

Alle haben über viele Jahre hinweg den Kin-
der- und Jugendsport des TSV Kiebingen ent-
scheidend mit geprägt und haben unzähligen 
Kindern und Jugendlichen Spaß und Freude 
an Sport und Bewegung vermittelt. 

Ebenfalls nutzte Manuela Steiner diese Gele-
genheit und machte Werbung dafür, sich aktiv 
in unserer Abteilung zu engagieren. Wir freuen 
uns über sportlich interessierte Frauen und 
Männer, die Freude daran haben, mit Kindern 
Sport zu treiben. Interessierte Personen dürfen 
gerne die beiden Abteilungsleiterinnen (Andrea 
Sailer und Nina Barth) kontaktieren. 

Zum Abschluss sagen wir einen ganz herz-
lichen Dank an alle Übungsleiter und Helfer 
beim Leichtathletik-Dreikampf, ohne die eine 
solche Veranstaltung gar nicht möglich wäre. 

Ein weiteres Dankeschön richten wir an alle 
Waffelteig- und Kaffeespender und zu guter 
Letzt auch an das Waffelback-Team.
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Ein herzliches Dankeschön  
an Peter Kleinmann für  
die tollen Bilder!

Mit dem Trainerteam Peter Bäurle und Thomas 
Czogala ging es in die Saison 2018/2019.
Alle waren gespannt, was wir von der komplett 
neu formierten Kreisliga B zu erwarten hatten.
Die Erste Mannschaft des TSV hatte mit der 
B8 die vermeintlich leichtere Staffel erwischt,
während die neu gegründete SGM TSV Kiebin-
gen II/Eintracht Rottenburg in der B6
zusammen mit Mannschaften wie Frommen-
hausen, Talheim, Öschingen, Belsen und BSO
spielte.

Nach einer durchwachsenen Vorbereitung, bei 
der uns einige Mannschaften kurzfristig
Testspiele abgesagt hatten, startete die Erste 
Mannschaft mit hohen Erwartungen in die
neue Runde. Doch bereits beim Auftaktspiel in 
Bühl konnten wir nicht vollständig überzeugen
und ließen die ersten Punkte liegen. 

Nachdem man auch gegen den TV Deren-
dingen II im Heimspiel unglücklich verlor und 
einen sicher geglaubten Sieg gegen Lustnau II 
noch verschenkte, wurde die Partie gegen die 
bis dahin ohne Punktverlust spielende SGM SV
Hirrlingen II/SV Hemmendorf bereits Mitte Ok-
tober zum Entscheidungsspiel. Leider verloren
wir auch diese Partie gegen eine keineswegs 
spielerisch stärkere Mannschaft, sondern
gegen einen Gegner, der uns kämpferisch 
überlegen war und cleverer agierte. Damit war 
die Meisterschaft zu diesem Zeitpunkt bereits 
Geschichte….

Das Ziel unserer SGM war es, in der neuen 
Saison konkurrenzfähig mitspielen zu können.
Diese Aufgabe hatte die SGM meist sehr gut 
erfüllt und erspielte sich in der Vorrunde einen
Platz im hinteren Mittelfeld.
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Als Ausrichter des 43. Stadtpokals wollten die 
Aktiven auch sportlich etwas zu dem guten
Gelingen der Veranstaltung beitragen, nach-
dem man im Vorjahr bereits in der Vorrunde
sieglos ausgeschieden war. 

In diesem Jahr besiegten wir die SGM Hirr-
lingen II / Hemmendorf und den SV Seebronn 
deutlich, sodass auch eine knappe Niederlage 
gegen den TSV Dettingen den Weg in die 
Zwischenrunde bedeutete. 
Nachdem wir gegen den SV Wendelsheim 
unentschieden spielten und gegen BSO  
wiederum deutlich gewannen, konnte uns 
eine knappe Niederlage – diesmal gegen den 
späteren Turniersieger FC Rottenburg I – wie-
derum nicht aufhalten und das Halbfinale war 
gesichert. Dieses verloren wir mit 2:1 gegen 
einen starken Gegner aus Dettingen.  
In einem spannenden Spiel um Platz 3 muss-
ten wir uns dann der TuS Ergenzingen knapp 
geschlagen geben. Alles in allem war es aber 
ein starker Auftritt der Gastgeber.

Alle Ergebnisse kann man nachlesen unter: 
http://stadtpokal-rottenburg.de/aktive/herren
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www.brauerei-schimpf.deFAMILIENBRAUEREI

DAS HELLE
VON HIER

Gönn dir was g'scheits!

NEU
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Zum Start der Rückrunde war das Ziel ganz 
klar der Relegationsplatz. Nachdem wir in der
Vorrunde alle restlichen Spiele gewonnen 
hatten und eine hervorragende Vorbereitung 
in die Rückrunde hatten, konnten wir alle 
Begegnungen gegen die direkte Konkurrenz 
um Platz 2 – wenn auch teilweise knapp – für 
uns entscheiden. Alles in allem standen zwölf 
Siege in Folge zu Buche. Das vorgezogene 
Spiel gegen den TSV Goma-
ringen II wurde dann von der 
Mannschaft auf die leichte 
Schulter genommen und man 
verlor unnötigerweise mit 0:1. 
Damit war man eine Woche 
später beim Tabellenführer 
wieder unter Zugzwang - doch 
eine starke Leistung sicherte 
uns einen wichtigen Punkt. In 
den weiteren Spielen ließen 
wir nichts mehr anbrennen 
und landeten am Ende - auch 
aufgrund der besten Abwehr 
der Liga - auf dem ersehnten 
zweiten Platz.
Erwähnenswert bleibt noch, 
dass am Ende der Saison drei 
von fünf Partien vom Gegner 
abgesagt wurden.
Für die SGM lief die Rückrunde 
nicht mehr so erfolgreich wie die 
Vorrunde, was vermutlich auch 
an der schwindenden Trainings-
beteiligung lag. 

Dadurch wurden viele Begegnungen in der 
Schlussphase noch knapp verloren. Am Ende 
landete die SGM auf Tabellenplatz 10.

Vor dem Relegationsspiel ging es noch zum 
traditionellen Pfingstausflug - dieses Jahr nach
Freiburg. Obwohl wir direkt neben dem Frei-
burger Stadion logierten, stand der gesellige 
Teil doch deutlich im Vordergrund.
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Vor über 500 Zuschauern trafen unsere 
Jungs dann im Relegationsspiel in Det-
tingen auf die Zweite Mannschaft des FC 
Rottenburg im Kampf um den begehrten 
Platz in der Kreisliga A.

Im Vorfeld war nicht klar, inwieweit 
sich der FC mit Spielern aus der Ersten 
Mannschaft und der A-Jugend verstärken 
würde. Spätestens mit Blick auf die Auf-
stellung war dann klar, dass wir an dem 
Abend eine harte Nuss zu knacken hatten. 
Einige Bezirksligaspieler, die nicht unter 
die Stammspielerregel fielen, waren in der 
Startelf, ebenso ein starker Spieler aus der 
A-Jugend Mannschaft. 

Dennoch waren wir zu Beginn der Partie 
die bessere Mannschaft und erspielten 
uns einige sehr gute Tormöglichkeiten, 
die wir leider alle vergaben. Im Laufe der 
ersten Halbzeit kamen die Rottenburger 
dann immer besser ins Spiel und hatten 
ebenfalls einige gute Chancen, denen 
meist Nachlässigkeiten der Grün-Weißen 
vorausgegangen waren.  
Aber Chrische Raidt im Tor zeigte immer 
wieder seine Klasse und hielt seinen 
Kasten sauber. In der letzten Aktion vor 
der Halbzeitpause passierte es dann – 
gedanklich waren die meisten Kiebinger 
wohl schon in der Kabine, als nach einem 
Eckball ein Rottenburger komplett freiste-
hend unhaltbar für unseren Keeper in das 
lange Eck köpfte.

Dennoch zeigte sich die Mannschaft in der  
Kabine noch zuversichtlich, der Siegeswille 
war noch nicht gebrochen. Klar war, dass 
wir die Rottenburger wieder tiefer pressen 
mussten, um ihre starken Angreifer von 
unserem Tor fernzuhalten. Gleich zu Beginn 
hatten wir dann auch eine gute Möglichkeit 
zum Ausgleich, aber das Spielgerät ging knapp 
am Tor vorbei.

Um es vorweg zu nehmen: Das war dann auch 
unsere letzte gute Torchance. Die Rottenburger 
hatten deutlich mehr Luft und kamen immer 
besser ins Spiel, unsere Ordnung hingegen 
ging immer mehr verloren. Der Doppelschlag 
in der 59. und 65. Minute zum zwischenzeitli-
chen 3:0 war dann die Vorentscheidung. Auch 
weitere Einwechslungen auf der Seite des 
TSV brachten nicht die erhoffte Wende und so 
ergaben wir uns unserem Schicksal. Kurz vor 
Ende fiel dann der 4:0 Endstand. Damit war 
der Traum von der Kreisliga-A leider geplatzt.
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Für die kommende Saison wurden die drei 
Staffeln der Kreisliga-B wieder kräftig durch-
gemischt. Unsere Erste Mannschaft wurde der 
starken B6 zugeteilt, die SGM der B7. 
Das Ziel der Staffelleiter war es, trotz Beden-
ken bezüglich Wettbewerbsgerechtigkeit, die 
Staffeln so zu gliedern, dass die oft deutlich 
schwächeren Zweiten Mannschaften keine 
zweistelligen Niederlagen mehr kassieren.  
Dennoch ging das ‘Mannschaftssterben’ 
– auch durch Gründungen weiterer SGMs – 
munter weiter. So konnten nicht mal für alle 
Staffeln die Sollstärke von zwölf Mannschaften 
erreicht werden.  
Hier können wir auf die 
Entwicklung der nächsten 
Jahre gespannt sein.

An dieser Stelle möchte 
ich mich ganz herzlich 
bei Trainer Peter Bäurle 
bedanken, der uns in den 
letzten anderthalb Jahren 
mit viel Herz und Leiden-
schaft trainiert hat.

Als Interimstrainer gestar-
tet, ging sein Engagement 
dann doch deutlich länger 
als am Anfang erwartet. 

Peter wird ab der kom-
menden Saison wieder zur 
Jugend wechseln und die 
B-Jugend mittrainieren.

Ein herzliches Dankeschön auch an das Be-
treuerteam Evi Geiger und Jürgen Edelmann, 
die ebenfalls nach dieser Runde von ihrem 
Amt zurücktreten. 

Zur neuen Saison 2019/2020 stoßen Alex 
Koch und Dieter ‘Igel’ Thomas zur Mannschaft. 
Euch beiden wünsche ich einen guten Start.   
Thomas Czogala wird weiterhin die Zweite 
Mannschaft coachen - wiederum unterstützt 
von Betreuer Niko Thomas.
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Der aktuelle Kader der Aktiven, die Spielbe-
richte, Trainingszeiten sowie weitere
Informationen werden wie gewohnt auf der 
Homepage des TSV Kiebingen unter  
http://www.tsv-kiebingen.de zu finden sein. 
Unter http://www.fussball.de können aktuelle
Spielankündigungen, Ergebnisse und Tabellen 
nachgeschaut werden.
Im Namen der Mannschaft und der anderen 
Verantwortlichen möchte ich mich bei allen
recht herzlich bedanken, die uns in der abge-
laufenen Saison wieder einmal tatkräftig
unterstützt haben.  

Allen voran unseren treuen Zuschauern und 
unseren Sponsoren – im Besonderen unserem 
Hauptsponsor Geiger & Haas.  
Herzlichen Dank an unsere Erste Vorsitzenden 
Manuela Steiner und Armin Schmid, an Benno, 
Lex, unsere Sportheimwirte Jianna und Jiotis, 
und alle anderen, die uns auf und um den 
Platz herum unterstützen.

Rolf Bäurle
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Im Januar dieses Jahres schlossen wir zwei 
Hallenturniere als Turniersieger ab. Zuerst ge-
wannen wir am 11. Januar als SGM mit dem 
SSV Dettensee das Kunstrasen-Hallenturnier 
in Empfingen nach einem 3:0 im Finale gegen 
den SV Baisingen. Nur eine Woche später 
gewannen wir als reine Kiebinger AH das Hal-
lenturnier der Spvgg Mössingen mit 4:2 nach 
9m-Schießen gegen den Gastgeber. 

Mitte Februar fand dieses Jahr wieder das 
traditionelle Hallenturnier in Seebronn statt. 
Wir traten mit zwei Mannschaften an. Auch 
dieses Turnier konnten wir dieses Jahr wieder 
als Turniersieger abschließen. Unsere Erste 
Mannschaft gewann alle Spiele, die Zweite 
Mannschaft belegte den sehr guten zweiten 
Platz. Zum Ausklang des Abends gab es 
anschließend im Sportheim des SV Seebronn 
wieder von Benno Mikeler zubereitetes Essen. 

Dieses Turnier hat sich zu einem festen 
Bestandteil unserer Saison entwickelt, an dem 
wir gerne teilnehmen.
Nach dem Beginn der Freiluftsaison im 
März traten wir am 12. April gegen den SV 
Seebronn an. Dieser war kurzfristig für den 
TSV Kusterdingen eingesprungen. Nach einer 
taktischen Umstellung konnten wir einen 0:1 
Halbzeitrückstand noch in einen 2:1 Sieg 

umwandeln. 
Am 19. Mai traten wir 
wieder beim Ü30-Klein-
feldturnier in Weitingen 
an. Ungeschlagen konnten 
wir als Gruppensieger das 
Halbfinale erreichen. Dort 
wurde der SV Eutingen 
mit 1:0 besiegt. Auch 
dort blieben wir in der 
regulären Spielzeit ohne 
Gegentor. Leider verloren 
wir dann das Finale im 
9m-Schießen mit 2:4 
gegen den SV Neustetten.

Mitte Juli fand unser alljährliches Grillfest statt. 
Dieses Mal auf der Wiese von Familie Nerz.  
Beginnend ab 17:00 Uhr mit dem Kinderpro-
gramm für unseren Nachwuchs, grillten und 
feierten 63 Personen bis spät in die Nacht. Für 
Stimmung sorgten die Gitarrenspieler Walter 
Heckmann und Daniel Nadler.
Der Auf- und Abbau des Festzelts für die 
Sporttage wurde auch dieses Jahr wieder von 
uns durchgeführt.
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Am Donnerstag den 18.07. fand dieses Jahr 
unser viertes eigenes Ü35-Kleinfeldturnier 
statt. Ab 18 Uhr spielten acht Mannschaften 
in zwei Gruppen und auf zwei Spielfeldern um 
den Turniersieg. Nach spannenden Spielen 
setzte sich unsere Erste Mannschaft im Finale 
gegen den SV Rangendingen mit 1:0 durch. 
Unsere zweite Mannschaft erreichte dabei den 
fünften Platz nach einem Sieg über den SV 
Neustetten. Bei der anschließenden Siegereh-
rung wurden alle teilnehmenden Mannschaf-
ten mit Preisen belohnt, gesponsert von den 
Firmen Brauerei Schimpf, Brauerei Paulaner 
und der Firma Micki-Sport. Danach wurde in 
großer Runde in und ums Festzelt beim ein 
oder anderen Getränk oder Essen der Turnier-
verlauf besprochen. 

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank 
unseren Schiedsrichtern Jürgen Herale,  
Peter Bäurle und Fabian Hardt, die alle Spiele 
jederzeit im Griff hatten, der Turnierleitung 
Dieter Bäurle und Winne Fridrich, dem 
Wirtschaftsausschuss und allen anderen, die 
einen Teil zu dieser sehr gelungenen Veran-
staltung beigetragen haben. 
Auf ein Neues im nächsten Jahr!

Sportlich geht es für uns im September weiter. 
Wir planen ein Großfeldspiel in Rangendingen.
Mitte September wird uns dieses Jahr unser 
AH-Ausflug ins Lechtal nach Österreich zum 
dortigen Almabtrieb führen. Mit über 20 Mann 
wollen wir dort ein verlängertes Wochenende 
verbringen.

Die Trainingsbeteiligung ist weiterhin gut. Im 
Schnitt sind wir circa 13 Mann im Training. 
Nach dem Ende der Saison haben wir einige 
Male zusammen mit der B-Jugend trainiert. 
Zusätzlich zum Fußballbetrieb hat sich aus 
den Reihen der AH im Laufe des Jahres auch 
eine Nordic-Walking-Truppe gebildet. Dieser 
haben sich neben „alten“ AHlern auch ein paar 
neue Gesichter angeschlossen. Eine Gruppe 
von circa zehn Personen geht noch freitags 
regelmäßig zum Walken. Durch den Zugewinn 
dieser Personen konnte die Teilnahme an den 
außersportlichen Aktivitäten wieder spürbar 
verbessert werden.

Wer also nun (wieder) Lust verspürt, zum 
Fußball spielen oder Walken, der darf sich 
gerne freitags ab 20:00 Uhr zu uns auf den 
Sportplatz oder in die Turnhalle gesellen.
Zum Abschluss wünsche ich allen Leserinnen 
und Lesern im Namen der AH eine gute Zeit 
und ein gutes Restjahr 2019.

Mit sportlichen Grüßen

Andreas Adis,  
Abteilungsleiter AH-40
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Das zweite Halbjahr 2019 begann für uns mit 
unserem AH-Sommerfest in Geigers Garten.
(kleines Paradies). Die Gastgeber und Sponso-
ren Karl und Wolfi haben sich richtig ins Zeug
gelegt. Es wurde gegessen, getrunken und 
gesungen. Ganz wichtig ist dabei die Unterhal-
tung untereinander.

Ein Teil der AH-ler hat sich beim jährlichen 
Osterlauf sowie an den Sporttagen mit einge-
bracht.

Unser Ausflug zu den Spannenbergers Gretel 
und Rudi ist seit etlichen Jahren immer ein 
Erlebnis.
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Dank unserer Übungsabende jeden Don-
nerstag um 19 Uhr sind die Wanderungen 
mit Bergsteigen und Klettern immer noch 
gut zu bewältigen. Dafür danken wir unse-
ren Übungsleitern Ottmar und Seppi ganz 
besonders.

Dank gilt auch der Vereinsführung, die uns die 
Halle zum Trainieren zur Verfügung stellt.
Ganz besonders bedanken möchte ich mich 
bei denjenigen, die zum Gelingen unserer 
Aktivitäten und Geselligkeiten beitragen, seien 
es Leckereien, Kochen oder Backen, Fahren 
mit dem Auto oder Musizieren.

Ich wünsche meinen Sportkameraden mit 
Anhang ein gesundes restliches Jahr 2019, 
ebenso ein gutes neues Jahr 2020.

Euer Sportkamerad Guido

Firmensitz:                                                                                                                   Filiale:  
Marienstraße 93                           info@grossberger-haustechnik.de                 Weißdornstraße 19 
72827 Wannweil                           www.grossberger-haustechnik.de                 72108 Rottenburg- Kiebingen 
Tel. 07121/576565                                                                                                     Tel. 07472/8224 
 

Qualität seit über 45 Jahren! Qualität seit über 50 Jahren
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Mit neuem Elan ist das Team der Jugendleiter 
und Jugendtrainer ins neue Jahr und in die 
Rückrunde 2019 gestartet. Den vakanten 
Posten des Jugendleiters konnten wir mit 
Steffen Raidt und Markus Bailer sogar doppelt 
besetzen. 

Während es für den bereits laufenden Spiel-
betrieb der Saison 2018/2019 keine großen 
Aufgaben gab, konnten wir in dieser Zeit 
dennoch wichtige Fortschritte für die Zukunft 
erzielen. In erster Linie wollten wir hier die 
Zusammenarbeit mit dem SV Bühl und dem 
TSV Kiebingen intensivieren. 

In Zeiten mangelnder Jugendspieler sehen 
wir nur gemeinsam die Chance, möglichst alle 
Jugenden mit Teams bei uns im Neckartal zu 
besetzen. Dies soll mit tollen Angeboten und 
einem homogenen Team der Verantwortlichen 
und vor allem der Trainer erreicht werden. 

Alle Mannschaften freuen sich über Kinder 
und Jugendliche, die wieder mit dem Fußball-
spielen weitermachen wollen, die zugezogen 
sind oder einfach neu mit dem Sport loslegen 
wollen. Ihr seid die Zukunft des Vereins und 
deshalb freuen wir uns auf Euch. 
Die Trainingszeiten aller Mannschaften findet 
ihr auf den folgenden Seiten. 

Nun zum Saisonrückblick 2018 / 2019...�

G-Jugend - TSV Kiebingen

Trainer: �Michael Schach, Tobias Tanneberger, 
Daniel Cordon

Bis zu 17 Bambinis tummelten sich zum 
Saisonende auf dem Sportplatz herum und 
trainierten eifrig, um später einmal in die Fuß-
stapfen von Messi, Kroos oder Ronaldo treten 
zu können. Etwas Wettkampfstimmung kam 
bei den Staffelspieltagen auf, wo man sich mit 
anderen Mannschaften beim Drei gegen Drei 
messen konnte.
Ein wunderbares Erlebnis war das Einlage- 
spiel gegen Wurmlingen beim Stadtpokal in 
der Volksbankarena vor „fast vollbesetzten 
Rängen“, welches jedoch leider knapp verloren 
ging. Spiel und Spaß standen auch bei den 
Turnieren in Hirschau und Bühl im Vorder-
grund, bei denen alle stolz eine Urkunde oder 
eine Medaille für den Trophäenschrank nach 
Hause brachten.
Zur besten Sendezeit – kurz vor der Sieger- 
ehrung an den Sporttagen – durften die  
Bambinis vor zahlreichen Zuschauern ihr 
Können bei einem Einlagespiel gegen den  
SV Hirrlingen zeigen.
Den Abschluss einer phantastischen Saison 
bildete das traditionelle Spiel der Muttis gegen 
die Bambinis, bei dem sich die Bambinis für 
die Vorjahresniederlage revanchieren konnten. 
Dank tatkräftiger Unterstützung aller Eltern 
konnte im Anschluss noch bei Wurst, Fanta, 
Obst und Kuchen ein toller Rundenabschluss 
gefeiert werden. 
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F-Jugend - TSV Kiebingen

Trainer: �Markus Bailer, Gaetano Riggio,  
Paul Botar, Jakob Bäurle

Die F-Jugend bestand aus einer Mannschaft 
von 16 Kids. Da ein Team aus fünf Spielern 
besteht, haben wir bei den Staffelspieltagen 
meistens zwei Teams gemeldet. Somit war es 
möglich, dass alle Kids genügend Einsatzzei-
ten bekamen. Der Kern des Teams schnürt 
nun schon seit vier Jahren gemeinsam die 
Fussball-Schuhe und alle haben durch das 
Training und das vorhandene Talent riesige 
Entwicklungssprünge gemacht. 
Es war eine Saison der sportlichen Highlights. 

Wir konnten bei fast jedem Turnier ins 
Halbfinale einziehen und erreichten mehrmals 
den 2. , 3. und auch 4. Platz. Leider hat es 
am Ende nicht ganz zum Platz an der Sonne 
gereicht.  Zum Ende der Saison spielten wir 
ein E-Jugend Vorbereitungsturnier in Altingen 
und konnten im Halbfinale sogar unser erstes 
Elfmeterschießen gewinnen. Im Finale war 
dann die große TSG Balingen leider zu stark 
und wir verloren verdient mit 0:2. 
Dennoch sind die Kinderzimmerablagen mit 
etlichen Pokalen und Medaillen gefüllt worden 
und alle hatten dabei jede Menge Spaß. 
Den Rundenabschluss feierten wir mit dem 
Lebend-Tischkicker-Turnier an den Sporttagen. 
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E-Jugend - SGM Bühl/Kiebingen

Trainer: � Volker Wetzel, Steffen Raidt

In der E-Jugend spielen aktuell vier Kinder  
aus Kiebingen von insgesamt 23 in Bühl mit. 
Es gab eine E1 und eine E2, welche nach 
Leistungsvermögen eingeteilt wurden.  
Das Training fand gemeinsam statt. 
Nach der Quali-Vorrunde spielten beide Teams 
in der Kreisstaffel sehr gut mit. 

Die E1 belegte einen guten 4. Platz mit 33:15 
Toren und 13 Punkten. Die E2 belegte sogar 
den 3. Platz mit 39:25 Toren und 12 Punkten. 
Es wurde zweimal pro Woche in Bühl trainiert, 
im Winter konnten wir einmal die Halle in 
Kiebingen nutzen. Dies hat sich ausbezahlt, 
da die Hallenturnierbilanz sehr erfolgreich war 
und sogar ein Turnier gewonnen wurde. Zum 
Abschluss der Saison haben wir noch beim 
Sengental-Cup in Bühl teilgenommen. 

D-Jugend - SGM Bühl/Kiebingen

Trainer: � Rainer Österle, Siegfried Maier

Im Team der D-Jugend spielen aktuell vier 
Kinder aus Kiebingen mit. Hier trainierten ca. 
20 Kids zweimal wöchentlich in Bühl.  
Obwohl nur ein 9er Team gemeldet wurde, 
ist es dem Trainerteam gelungen, alle Kinder 
regelmäßig einzusetzen. 

Zur Winterpause konnte sich die Mannschaft 
etwas überraschend sogar die Herbstmeister-
schaft mit drei Punkten Vorsprung sichern. 

Doch leider konnte das Niveau und das Glück 
nicht über die ganze Saison gehalten werden. 
Am Ende reichte es zu einem hervorragenden 
3. Platz in der Kreisstaffel mit 39:27 Toren. 
Bei den Hallenturnieren tat man sich anfangs 
schwer und konnte sich durch die steigende 
Spielpraxis sammeln und am Ende sogar fast 
noch ins Halbfinale einziehen. 
Zum Rundenende wurden noch zwei Teams 
beim Sengentalcup in Bühl gemeldet. Hier 
haben wir als guter Teilgastgeber den anderen 
Mannschaften den Vortritt gelassen. 
Eine schöne Wanderung zum Schützenhaus 
in Bühl zierte unseren kameradschaftlichen 
Saisonabschluss einer tollen Runde.

C-Jugend - SGM Bühl/Kiebingen

Trainer: � Carl-Josef Weber, Axel Renner

Die 11er Mannschaft der C-Jugend bestand 
aus einem Kader von 20 Kindern, rund ein 
Drittel davon aus Kiebingen. Es wurde zweimal 
pro Woche in Bühl trainiert und im Winter in 
der Kiebinger Halle. 

Zu Beginn der Serie musste sich das neue 
Team erst finden und konnte sich im Sai-
sonverlauf immer weiter steigern. Die ganze 
Runde über handelte sich es um einen Meis-
terschaftsdreikampf. Zur Herbstmeisterschaft 
lag das Team um Calle Weber sogar auf dem 
1. Rang. Doch nach 18 Spielen zeigte die SGM 
Poltringen/Ammertal den etwas längeren Atem 
und schob sich noch an uns vorbei. 
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Dennoch gratulieren wir dem Team zu einem 
super 2. Platz! Bei den Hallenturnieren konnte 
man einen ebenso starken 4. Platz beim 
Tübinger Stadtpokal erreichen. 

Lobenswert zu erwähnen sind die Führungs-
spieler, die Verantwortung übernommen haben 
und mit dem ganzen Team auch zwei syrische 
Kinder super integriert haben. 
Der Sengentalcup in Bühl bildete auch hier 
einen gelungenen Saisonabschluss.  
Es gelang bei einem kleinen Blitzturnier sogar 
ein Sieg gegen den starken Saisonrivalen  
SGM Poltringen/Ammertal.

B-Jugend - SGM Bühl/Kiebingen

Trainer: � Timo Boldt, Max Schmid

Die B-Jugend hatte ihren Sitz in Kiebingen und 
trainierte hier zweimal wöchentlich.  
Einen Trainerwechsel musste das Team recht 
früh wegstecken, was für den ganzen Runden- 
verlauf nicht optimal war. 

Unterm Strich hätte eine anstrengende Saison 
sicherlich erfolgreicher abgeschlossen werden 
können, doch leider war der Trainingsfleiß 
eines ausreichenden Kaders nicht optimal. Bei 
allem Talent der Spieler ist dieser Trainingsfleiß 
für Erfolg unumgänglich. 

In der Kreisstaffel 
belegte das Team 
am Ende den 6. 
Platz von neun 
Mannschaften mit 
einem Torverhältnis 
von 21:59 Toren 
und 14 Punkten.
Wir hoffen, dass in 
der kommenden 
Saison alle Spieler 
voll mitziehen und 
einfach ihr Bestes 
geben. Dann wer-
den wir auch einen 
anderen Bericht 
hier lesen. Viel 
Erfolg dabei.

KREISSTAFFEL 2
Spiele  Tore Punkte

1. SV Waldorf 18 72:23 38

2. SSC Tübingen 18 69:21 38

3. TV Derendingen I 18 75:17 36

4. TSG Tübingen II 18 55:31 30

5. TSV Altingen 16 56:35 27

6. SGN TSV Kiebingen / Bühl 17 21:59 14

7. SGM Hagelloch / Ammertal 18 25:68 12

8. FC Rottenburg III 17 19:63 9

9. SGM Rübgarten / Pliezhausen 17 14:89 3

10. SGM Ofterdungen / Bodelsh. (zg) 8 0:0 0

10. SGM TSV Kusterdingen (zg) 7 0:0 0
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A-Jugend - SGM SV Neustetten 

Trainer: � Martin Körner, Volker Gugel

Die A-Jugend spielte mit zwei Mannschaften 
unter dem SV Neustetten.  
Die A1 in der Bezirksstaffel und die A2 in der 
Leistungsstaffel. Aus Kiebingen nahmen fünf 
bis sechs A-Jugendliche am Trainingsbetrieb 
in Remmingsheim teil. 

Nachdem es im Vorjahr keine A-Jugend mehr 
gab, konnten wir mit dieser SGM, auch wenn 
geographisch nicht optimal, eine Lösung  
anbieten und hoffen auf lange Sicht wieder 
eine A-Jugend ins Neckartal zu bekommen. 

Die A1 belegte in der Bezirksstaffel den letzten 
und somit 12. Platz. 
Die A2 belegte in der Leistungsstaffel den  
8. Platz aus zehn Mannschaften. 

Da in der kommenden Saison nur ein Team 
gemeldet wird, hoffen wir auf ein besseres 
Ergebnis und wünschen dabei viel Erfolg.  

A- JUGEND BEZIRKSSTAFFEL
Spiele  Tore Punkte

1. SSV Reutlingen 1905 II 10 50:7 30

2. TB Kirchentellinsfurt 11 28:26 20

3. SGM Lustnau / Pfrondorf 11 21:18 19

4. SGM Ofterdingen / Bodelshausen 11 24:21 18

5. SGM TSV Dettingen/Rottenburg / Eichenberg I 10 23:25 17

6. TSV Dettingen/Erms 11 22:20 16

7. SGM Engstingen / Hohenstein 11 20:20 15

8. SGM Sickenhausen / Degerschlacht I 11 17:19 14

9. SGM Gomaringen / Dußlingen / Nehren 11 22:23 12

10. SV Waldorf 11 14:29 10

11 SGM SV 03 Tübingen / Derendingen I 11 13:29 7

12. SV Neustetten I 11 19:34 5
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Wir sind froh, mit einer Gemeinschaft von 
mehreren Vereinen alle Jugendmannschaften 
zu besetzen und hoffen dies auch noch lange 
tun zu können. Damit dies möglich ist, sind 
freiwillige Helfer wie Betreuer, Trainer und 
auch nur Zuschauer immer hilfreich. Wer uns 
im Team mit Ideen unterstützen möchte, ist 
herzlich willkommen. 
Weiterhin rufe ich hiermit alle Kinder aus  
Kiebingen auf, die aus verschiedensten 
Gründen den Kickschuh an den Nagel gehängt 
haben, wieder Teil unseres großen Teams zu 
werden. Steigt wieder mit ein, wir können 
jeden Spieler gebrauchen!

Informationen zu den Ergebnissen, Spielplänen 
und Tabellen können unter www.fussball.de 
eingesehen werden. 

Für die Trainer, Betreuer und Sponsoren, 
welche uns in den vergangenen Monaten 
unterstützt haben, sage ich im Namen des 
Vereins und aller Kinder und Eltern: 
Herzlichen Dank! 

Allen wünsche ich eine erfolgreiche und vor 
allem kameradschaftliche neue Saison!

Markus Bailer,
Jugendleiter TSV Kiebingen

A- JUGEND LEISTUNGSSTAFFEL 1
Spiele  Tore Punkte

1. FC Mittelstadt 9 42:18 24

2. TSV Sondelfingen 9 24:10 19

3. TGV Entringen 9 20:18 18

4. SGM Mössingen / Belsen 9 18:7 17

5. SGM Hirschau 9 19:15 14

6. SSC Tübingen 9 37:14 13

7. TSV Betzingen 9 23:13 11

8. SV Neustetten II 9 11:40 6

9. SGM SV Unterjesingen / Ammertal 9 11:33 3

10. SGM Öschingen / Talheim / Gönningen 9 10:47 3
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Jugendleiter:  	 Markus Bailer (TSV Kiebingen)	  Tel. mobil  0172 6373081 
			   Steffen Raidt (TSV Kiebingen)	   Tel. mobil  0176 31471544     

Jugendtrainer 2018/2019
A-Jugend       

Martin Körner (SV Neustetten)
Tel. mobil  0151 46257429

B-Jugend SGM      

Carl-Josef Weber (SV Bühl)
Tel. mobil  0172 6266653

             
C-Jugend SGM     

Siegfried Maier (SV Bühl)
Tel. mobil  0163 7355456

D-Jugend            

Rainer Österle (SV Bühl)
Tel. mobil  0157 54319896
  	

E-Jugend TSV        

Markus Bailer (TSV Kiebingen) 
Tel. mobil  0172 6373081                

F-Jugend TSV        

Michael Schach (TSV Kiebingen)
Tel. mobil  0172 6361723                 

G-Jugend           

Ronald Smolka (TSV Kiebingen)
Tel. mobil  0173 7781441                

Trainingszeiten / -ort
Spielort Remmingsheim        

Mo.	19.00 - 21.00 Uhr (Remmingsheim)
Do.	19.00 - 21.00 Uhr (Remmingsheim)

Spielort Bühl         

Di.	 18.00 - 19.30 Uhr (Kiebingen)
Do.	18.00 - 19.30 Uhr (Bühl)

       
Spielort Bühl          

Di.	 18.00 - 19.30 Uhr (Bühl)
Do.	18.00 - 19.30 Uhr (Bühl)
 
Spielort Bühl            

Di.	 18.00 - 19.30 Uhr (Bühl)
Do.	18.00 - 19.30 Uhr (Bühl)
                    

Spielort Kiebingen       

Mo.	17.00 - 18.30 Uhr (Kiebingen)
Do.	17.00 - 18.30 Uhr (Kiebingen)

 
Spielort Kiebingen         

Mi. 17.00 - 18.30 Uhr
jeden 2. Freitag 16:00 - 17:00 Uhr

Spielort Kiebingen           

Di. 16:30 - 17:30 Uhr (Kiebingen)	

TRAININGSZEITEN	
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C-Jugend

Hinten v. links:     �Mohammad Al Hai Ali, Moritz Waldrab, Luis Geiger, Yann Nana, Benuto Bräuning 

Vorne v. links:   �   �Trainer Axel Renner, Kilian Bepperling, Leonhard Weber, Max Höritzer, Cedric Hückstädt, 
Finn Renner, Mehdi Mourad, Christopher Streibelt, Trainer Carl-Josef Weber 

Es fehlen:	� Jakob Bäuerle, Adrian Edelmann, Benedikt Günther, Levin Fuhrer, Simon Haug,  
Benjamin Ilg, Ghait Al Shammari.

Foto beim Sengental Cup in Bühl 30.06.2019 

TRAININGSZEITEN	
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Hinten von links:  �Trainer Rainer Oesterle, Leon Hämmerle, Magnus Hagelstein, Finn Bailer,  
Moritz Maier, Paulina Waldrapp, Paul Roussou, Jonas Weber,  
Panupong „Naj“ Khemngoen, Trainer Siegfried Maier

Vorne von links:   �Ruben Sailer, Micha Batyrev, Frederick Hinke, Jannis Ambros, Pius Oesterle,  
Joseph Banzhaf, Willem Poos

Liegend:	           Jona Antoni		

D-Jugend

Metallgestaltung
Inh.: J. Harmat
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Hinten die Trainer Jochen Krauss und Volker Wetzel mit dem ganzen Team.

Aus Kiebingen für die SGM Bühl/Kiebingen am Ball: Julian Raidt, Finn Köhler, Nils Thoni und Robin Melewzik

E-Jugend

Spedition & Logistik
BERND ESCHNER e. K.

Jopestraße 8 · 72072 Tübingen
Telefon (0 70 71) 94 95-0
Fax (0 70 71) 94 95 50
Mobil (01 73) 3 29 97 00
www.spedition-eschner.de
info@spedition-eschner.de

Sonderfahrten · Sammelverkehre 24 Std. · Ladungsverkehre
Maschinentransporte · Lagerlogistik · Deutschland und Europa
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F-Jugend

Stehend von links:  �	 Julian Birk, Leo Wiedmaier, Samuel Fuchs, Arda Güzotuk, Jona Schickert 

Vorne von links:  � �	 Paul Schweinbenz, Nikita Wirt, Leon Botar, Mika Bailer, Samuel Fuchs

Es fehlen:         	 Fabio Riggio, Etienne Cordon, Emir Sahovic, Lenny Mayer, Mario Tipura, Aras Ucar

Trainer:		  �Markus Bailer, Gaetano Riggio, Paul Botar, Jakob Bäurle

Rathausstraße 20
72108 Ro.-Kiebingen
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Bambinis

Öffnungszeiten Sportheim:

Montag bis Samstag: 		        
17.00 -  22.30 Uhr
Sonn- und Feiertage:     
10.00 - 22.30 Uhr

Die Trainer: 	 Daniel Cordon, Michael Schach, Tobias Tanneberger

Stehend von links:  	� Enes Birgin, Blake Wilke, Matteo Sailer, Paul Langhans, Moritz Birk, Marie-Rosa Raidt, 
Yannick Tanneberger, Anna-Lena Göhring, Lea Tanneberger, Hugo Reinhard

Vorne von links:   	� Malik Wellhäuser, Eliah König, Becir Ajupi, Emma Frick, Florian Schickert,  
Mael Cordon, Matthias Schach		
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Spielturnen

Jetzt geht das Turnen endlich los…

…so starten wir jeden Donnerstag ab 
15 Uhr mit unseren Spielkindern ab 3 ½ 
Jahren in der kleinen Turnhalle. Es wird mit 
einem musikalischen Aufwärmprogramm 
begonnen.  
Wir lernen sämtliche Handgeräte und auch 
erste Spielformen kennen. Geräteland-
schaften fordern unseren Mut und unser 
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten.
Mit Freude nehmen wir beim Zwergenlauf 

im Rahmen des Osterlaufes teil und präsen-
tieren stolz unsere sportlichen Fortschritte an 
den Kiebinger Sporttagen.
Wie in jedem Jahr dürfen wir die kommenden 
Wackelzähne in die nächst ältere Gruppe 
abgeben. 
Wir wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg bei 
der Bewegung und freuen uns immer wieder 
auf neue Gesichter bei uns!

 Holz-Klappläden      Alu- Klappläden     Kunststoff-Klappläden
 Kipptore	     Deckensektionaltore        Rundumtore
 Seitensektionaltore      Rolltore            Schiebetore 	

 
 Markisen	           Mini- Rollläden               Jalousien
 Torantriebe	            Insektenschutz         Kundendienst  

Schreinerei Martin Zeeb 

Arthur- Junghans-Straße 18,  72108 Rottenburg-Kiebin-
gen	
Tel.: (07472) 7182,  Fax: (07472)  6492

www.schreinerei-zeeb.de,  info@schreinerei-zeeb.de
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Wackelzahnturnen

Mit sehr vielen Kindern konnten wir dieses 
Jahr ein tolles Wackelzahnturnen meistern. 

Nach unserem Aufwärmlied versuchen wir 
durch Ballspiele, Geräteturnen und Koordi-
nationsübungen den Kindern den Spaß am 
Sport zu vermitteln. 
Jede Stunde wird mit einem Abschlussspiel 
beendet. Wir wünschen unseren Wackelzäh-
nen allen einen guten Schulanfang :)

Übungsleiter sind: Katja Frick, Andrea Botar, 
Paul Botar und Ute Raidt 

Turnen 1. und 2. Schulklasse

Nach einem Aufwärmspiel versuchen wir 
durch Ballspiele, Geräteturnen, Koordinati-
onsübungen, Kraft- und Ausdauerübungen 
sowie Leichtathletik den Kindern den Spaß 
am Sport zu vermitteln. 
Die Stunde beenden wir dann mit einem 
gemeinsamen Abschlussspiel.
Ab dem Frühjahr bereiten wir die Kinder  
auf den Kiebinger Osterlauf und die Sport-
tage vor. 

Das Angebot in dieser Altersgruppe (1. und 
2. Klasse) ist für die Kinder kostenlos. D. h. 
im Rahmen der Kooperation mit der Schule 
muss für diese Kinder kein Mitgliedsbeitrag 
bezahlt werden.

Verändere Deine Welt. 
Werde

Landschaftsgärtner. 

Ausbildungsbetrieb

Geiger‘s GmbH Gartengestaltung & Pflanzenwelt    
Tulpenstraße 59, 72108 Ro.- Kiebingen, Tel. 0 74 72 - 54 45,  geigers-garten.de    
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DAMEN    

Nachdem wir in der Saison 2017/18 unsere 
Mannschaft aus der Landesklasse zurück-
ziehen mussten, konnten wir, verstärkt durch 
Gabi Dold, in die neue Runde in der Bezirksliga 
starten.

Unser erstes Spiel gegen Betzingen konnten 
wir mit 8:1 deutlich für uns entscheiden. 
Auch im zweiten Spiel gewannen wir gegen 
Hechingen 1. Gegen Sondelfingen erkämpften 
wir uns noch ein Unentschieden aber danach 
mussten wir uns ganz knapp mit 6:8 gegen 
Steinhilben geschlagen geben.  
Die letzten beiden Partien gegen Upfingen 
und Hechingen 2 konnten wir wieder deutlich 
gewinnen und beendeten die Vorrunde somit 
auf einem guten 3. Platz.

Auch zur Rückrunde konnten wir uns noch-
mals verstärken durch Caroline Dold.  
So starteten wir mit zwei Siegen gegen Upfin-
gen und Steinhilben. Im nächsten Spiel gegen 
Betzingen wurde es nochmals knapp, aber wir 
konnten das Spiel dann doch knapp für uns 
entscheiden.  
Die letzten drei Partien gegen Hechingen 1 
und 2 und Sondelfingen gewannen wir wieder 
deutlich und standen dann am Ende der Rück-
runde auf Platz 1! Dies bedeutet den direkten 
Wiederaufstieg in die Landesklasse.

Es spielten:

Susanne Biesinger, Rebecca Asam, Linda 
Raidt, Caroline Dold, Verena Zimmermann, 
Moni Ehrt, Tanja Schweinbenz und Gabi Dold

TISCHTENNIS
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Die Saison 
2018/2019 war 
für uns von Beginn 
an sehr spannend 
da acht von zehn 
Mannschaften sich 
gegenseitig schla-
gen konnten, was 
sich auch genauso 
bewahrheiten soll-
te. Immer wieder 
kam es zu Ergeb-
nisüberraschungen 
und somit war bis 
zwei Spiele vor Rundenabschluss nicht klar, ob 
wir noch bangen mussten. Mit zwei glanzvollen  
9:7 Auswärtsleistungen haben wir jedoch den  
6. Platz mit 18:18 Punkten gefestigt.  
Sechs Punkten Differenz zu den drei Verfolgern 
(12:24) und nur sechs Punkten Unterschied 
zum 2.  Aufstiegsplatz (24:12) zeigen den star-
ken Mittelfeldrang.  
Nicht zuletzt ist dies auch unseren Damen Jutta, 
Susi, Rebecca und Linda zu verdanken, die uns 
als Ersatzverstärkung immer wieder aushelfen 
und die gegnerischen Männer teilweise zur 
Verzweiflung und uns Punkte bringen. 

Mit folgender unveränderter Aufstellung werden 
wir in der neuen Saison 2019/2020 antreten: 
Andreas Eberhardt, Rainer Wellhäußer, 
Konstantin Fesseler, Ralf Eberhardt,  
Thomas Baur-Geiger und Franz Klein. 

TISCHTENNIS
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In der Kreisklasse spielte die 2. Herrenmann-
schaft. Wir hatten zwölf Spieler zur Verfügung,  
von denen fast immer gerade sechs konnten,  
sodass wir vollzählig an der Platte stehen 
konnten. Leider mussten wir auf einige Spieler 
krankheitshalber verzichten und Gerold Heitz 
legte eine Pause ein. Dafür half unser Neu-
zugang bei den Damen Carolin Dold aus 
Ergenzingen (Gabis Tochter) einige Male bei uns 
aus, die dann am vorderen Paarkreuz souverän 
ihre Spiele gewinnen konnte und besonders 
gut gegen eingefleischte Noppenspieler spielte. 
Trotzdem musste sich unsere Mannschaft 
dieses Jahr wieder mit einem hinteren  
Tabellenplatz begnügen. 

TISCHTENNIS

Am Ende der Runde 
wechselte Michael lei-
der nach Wendelsheim 
wegen dem geringen 
Trainingsbesuch. Wir 
hoffen, dass sich die 
Trainingsmotivation 
wieder etwas steigern 
lässt. Diesen Herbst 
feiern wir noch das 
50jährige Jubiläum  
der TT-Abteilung, 
umrahmt vom Jeder-
mannsturnier, das alle 
zwei Jahre schon seit 
längerem am  
3. Oktober stattfindet 

und den Mini-Meisterschaften. Im nächsten 
Jahr ist wieder ein Ausflug in eine Hütte mit 
Kind und Kegel geplant. Zum gemeinsamen Ab-
schluss treffen wir uns wieder wie schon viele 
Jahre bei Franz auf der Wiese zum Grillen.

Es spielten: Michael Riegert, Helmut Eck,  
Verena Zimmermann, Carolin Dold,  
Albin Eberle, Rudi Wellhäußer, Monika Ehrt,  
Jürgen Edelmann, Urban Raidt,  
Karlheinz Zimmermann, Tanja Schweinbenz, 
Gabi Dold, Ersatzspieler Klaus Holocher und  
Mannschaftsführerin Monika Ehrt

Zur nächsten Runde kommen dann noch  
Gerold Heitz und Andre Penz hinzu.
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TISCHTENNIS

Jungen U18 Kreisliga B Staffel 1  
Vorrunde 2018/2019

Nach dem Abstieg von der Kreis-
liga A in die B-Liga begann das 
erste Spiel gegen den späteren 
Meister TSV Hirschau mit einem 
5:5 Unentschieden hoffnungsvoll.

Die nächsten Spiele gingen 
wechselweise verloren und 
gewonnen. Bei manchen Spielern 
schlich sich die Lustlosigkeit 
ein, weiter in der Mannschaft zu 
spielen. Das letzte Spiel musste 
dann sogar wegen Spielermangel 
abgesagt werden.  
Es wurde der 6. Platz mit 7:9 
Punkten erreicht. 

Es spielten: Yannik Futter, Luis Geiger,  
Celine Eberhardt, Liam Stelly,  
Benito Holländer und Christian Mauch.

Es wurde für die Rückrunde keine 
Jugendmannschaft gemeldet,  
da drei Spieler nicht mehr spielen 
wollten.

Am 18.12.18 fanden in Weilheim 
Mini-Meisterschaften statt. Hier 
waren wir mit drei Mädchen und 
einem Jungen in verschiedenen 
Altersklassen am Start. Marie 
Eberhardt wurde Zweite bei den 
Mädchen im Jahrgang 2008. 
Ebenfalls Zweiter wurde Robin 
Stelly bei den Jungen 2009.

Am 16.03.19 war in Derendin-
gen der Bezirksentscheid der 
Mini-Meisterschaften. Einzig 
vertreten vom TSV Kiebingen war 
Marie Eberhardt und sie erspielte 
sich den 4. Platz ihres Jahrgangs. 
Alle Kinder wurden mit einer 
Urkunde und einem Sachpreis 
belohnt.

An alle, die mal Tischtennis spie-
len möchten: Ihr dürft gerne zu 
uns kommen, immer dienstags 
von 18.00 - 19.30 Uhr. 

Am 3. Oktober finden wieder die Mini-Meister- 
schaften für alle Kinder bis zwölf Jahren in 
Kiebingen statt. Es dürfen nur Kinder mitspielen, 
die bisher in keiner Mannschaft gespielt haben. 
Also traut euch und macht mit!
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LAUFTREFF

Auch in diesem Wettkampfjahr absolvierten 
die Läufer des Laufteams wieder jede Menge 
Trainingskilometer und nahmen an einer gan-
zen Reihe von Wettkämpfen teil. Die Trainings-
beteiligung lag das ganze Jahr im üblichen 
Rahmen, d.h. am Dienstagstraining nahmen 
immer zwischen vier und max. acht Läufer teil. 
Auch „Gastläufer“ sind gern gesehen und so 
schloss sich Jan Wender aus Weiler zu Beginn 
des Jahres unserem Laufteam an und stellte 
sofort eine Verstärkung bei Teamwettkämpfen 
für uns dar. 

Im Mittelpunkt standen aber mit dem Team-
Lauf-Cup, den wir 2018 als Dritter, 2019 
sogar auf dem Silberrang abschließen konnten 
und den Baden-Württembergischen Straßen-
laufmeisterschaften mit dem Landesmeister-
titel vor allem Wettbewerbe, wo wir als Team 
punkten konnten. Ohne große Einzelstars (von 
unserem Walter mal ganz abgesehen) war es 
vor allem eine gleichmäßige Mannschaftsleis-
tung, die uns gegenüber anderen Vereinen die 
Erfolge brachte. 

Und eben diese Kameradschaft ist es auch, die 
bei der Vorbereitung des Osterlaufes zum Tra-
gen kommt. Mit gerade einmal zwei Händevoll 
Personal wird solch eine „Großveranstaltung“, 
natürlich mit der finalen Unterstützung durch 
Wirtschaftsteam und alle anderen Abteilungen 
Jahr für Jahr erfolgreich vorbereitet.

Diese Kameradschaft wird dann aber auch 
schon traditionell gepflegt durch gegenseitige 
Geburtstagsbesuche oder das Läufersommer-
fest in Meinrads Garten.  
Zum Jahresbeginn gab es noch einen zu-
sätzlichen Höhepunkt. Die Läufer verbrachten 
samt Ehepartner einen gemütlichen Abend im 
Sportheim. Verwöhnt von gutem Essen von 
Jianna und Jiotis wurde die neue Wettkampf-
saison geplant. Kulturell umrahmt wurde die 
Veranstaltung von unserem Lauffreund Werner 
Bauknecht, der als Zeitungsreporter und 
Buchautor ja durchaus bekannt ist. Mit einer 
Lesung aus seinem neuen Kriminalroman, vor 
allem aber dem Familienbuch „Die wollen nur 
spielen“ brachte er uns immer wieder zum 
Schmunzeln.

Buchlesung im Sportheim
Der Zeitungskorrespondent und Buchautor 
Werner Bauknecht
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WLV-Team-Lauf-Cup 2018

Nach den ersten drei 
Stationen in Lich-
tenwald, Mössingen 
und Tuttlingen hatte 
sich das Kiebinger 
Laufteam schrittweise 
bis auf den 3.  Platz 
von 15 Teams in 
der Wertungsklasse 
Ü40 vorgearbeitet. 
Diesen 3. Platz wollten die Läufer auch beim 
Abschlusslauf in Filderstadt unbedingt gegen 
eine starke Konkurrenz verteidigen, was 
letztendlich auch gelang. Vor allem unsere 
„Oldies“ Walter und Meinrad trugen durch den 
Alterskoeffizienten mit Platz 3 bzw. 28 zum 
hervorragenden Tagesergebnis und dem Platz 
auf dem Siegerpodest in der Gesamtwertung 
bei. Für das Laufteam waren 2018 am Start: 
Walter Johnen, Volker Mayer, Harald Geiger, 

Ein Marathon ist das Sahnehäubchen eines 
jeden Wettkampfjahres

Einige hundert Trainingskilometer und viel 
Trainingsschweiß sind in der 12wöchigen „hei-
ßen Vorbereitungsphase“ für einen Marathon 
notwendig. Umso schöner ist es dann, mit 
letzter Kraft die Arme hochzureißen, wenn man 
nach 42,195 km die Ziellinie überquert. 

Noch haben sie gut lachen –  
(v. li.) Walter Johnen, Volker Mayer, Harald Geiger, 
Norbert Wolff und Meinrad Vollmer kurz vor dem 

Start zum letzten Wertungslauf in Filderstadt

Für den TSV waren in diesem Wettkampfjahr 
Walter Johnen, Norbert Wolff und Michael 
Hartmann beim Berlin-Marathon und Jan 
Wender beim Schwarzwaldmarathon in Bräun-
lingen am Start.  Die schnellste Zeit erreichte 
Norbert mit 3:16:16, was einem Kilometer-
schnitt von etwa 4:39 Minuten entspricht.

Norbert Wolff und Michael Hartmann beim 
Berlin-Marathon
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Dass diese Auswahl die richtige war, beweist 
der ungefährdete und sensationelle 2. Platz in 
der Endabrechnung hinter dem MTV Stuttgart, 
aber vor dem TSV Kusterdingen. 
Insgesamt gelangten zehn Teams in der Klasse 
Ü40 in die Wertung. 

Leider waren die anderen Wertungsklassen 
deutlich schlechter besetzt, sodass der 
Württembergische Leichtathletikverband (WLV) 
nach dem verheißungsvollen Neustart dieser 
Wettkampfserie vor zwei Jahren mit 61 teil-
nehmenden Teams nun für 2020 nach einer 
neuen Wettkampfform sucht. 

Dass aber nicht immer alle Träume reifen, 
musste Walter dann beim Hamburg-Marathon 
in diesem Jahr erfahren. Bei nasskaltem und 
windigem Hamburger Schietwetter erwischte 
ein anderer Läufer beim Verpflegungsstand 
Walters Nachziehbein, so dass er stürzte.  
Vorbei war es dann mit der Konzentration, und 
der Wille, der für das „Durchstehen“ und die 
angestrebte Endzeit erforderlich ist, war gebro-
chen. Aber Aufgeben gibt es bei Walter nicht.  
Er erreichte trotzdem das Ziel. 

WLV-Team-Lauf-Cup 2018

Auch 2019 beteiligte sich das Kiebinger Lauf-
team mit einer Mannschaft am Team-Lauf-
Cup. Da pro Team immer nur sechs Läufer 
gemeldet werden können, meist aber mehr 
potentielle Interessenten zur Verfügung stehen, 
hat man die Qual der Wahl bei der Nominie-
rung des Teams. 

Wieder waren vier Wertungsläufe über 10 km 
zu absolvieren und die Wertung erfolgte mit 
einem Alterskorrekturfaktor, der für jeden Läu-
fer eine faire altersunabhängige Beurteilung 
seiner Laufleistung ermöglichte. 2019 hießen 
die Stationen Schwäbisch Gmünd, Warm-
bronn, Feuerbach und Hechingen. Da uns 
diese Läufe bisher alle unbekannt waren, war 
es eine schöne Abwechslung im Wettkampf-
kalender. Für den TSV gingen Norbert Wolff, 
Jan Wender, Harald Geiger, Rupert Kienzle, 
Uwe Müller und Walter Johnen an den Start. 

LAUFTREFF

Die Siegerehrung 2019 (Foto: Gerhard Müller, WLV)

Abgekämpft aber zufrieden nach der Hitzeschlacht 
am Hohenzollern – (v.li.) Jan Wender, Uwe Müller, 
Walter Johnen, Rupert Kienzle und Norbert Wolff
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Landesmeistertitel beim 10 km Straßenlauf

Die Krönung der hervorragenden Resultate in 
diesem Frühjahr war zweifellos der Gewinn der 
Landesmeisterschaft im 10-km-Straßenlauf 
in Mössingen durch unser M50/55-Team um 
Norbert Wolff, Jan Wender und Rupert Kienzle. 
Auch wenn in der regionalen Sportpresse zu 
lesen war, dass dieser Erfolg nach Ausfall 
des starken Laufteams der LAV Tübingen 
überraschend war, so spricht bei Betrachtung 
der starken Frühjahresform unserer Läufer hier 
doch eher der Neid.

Unser Walter

Eigentlich vergeht kein Jahr, in dem Walter K. 
Johnen bei der Berichterstattung im TSV-Info-
heft nicht eine Extrarubrik erhält. Aber zu über-
ragend sind auch seine sportlichen Erfolge, die 
nicht nur Folge der in höheren Altersklassen 
dünner werdenden Starterfelder sind.   
Neben einem Aktivposten in unserem Team, 
ist der „alte Fuchs“ Vorbild für Trainingsfleiß 
und Lauftaktik und dadurch nicht umsonst 
einer der besten Läufer Deutschlands in seiner 
Altersklasse. 
Bei der letzten Deutschen Meisterschaft 2018 
im 10 km Straßenlauf in Bremen verpasste er 
eine Medaille mit Platz 4 allerdings nur ganz 
knapp. Bei den Baden-Württembergischen 
Halbmarathon Meisterschaften nur eine Woche 
später klappte es dann deutlich besser und 
Walter holte Gold. 

LAUFTREFF

Walter Johnen (884), begleitet von seinen Teamka-
meraden Norbert Wolff (888) und Jan Wender (889)

Auch 2019 gab es schon Medaillen, jeweils 
eine Silberne bei der Halbmarathon-DM in 
Freiburg und bei den Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften im 10 km Straßenlauf 
in Mössingen, in der Mannschaftswertung 
mit dem Team der LAV Stadtwerke Tübingen, 
wurde es sogar die Goldmedaille. Während er 
bei Meisterschaften immer für den LAV startet, 
gehen die regionalen  Erfolge auf das Konto 
des TSV Kiebingen,  so u. a. seine Altersklas-
sensiege beim  Silvesterlauf in Sigmaringen, 
dem Nikolauslauf in Tübingen, in der VR-Cup 
Gesamtwertung 2018, beim Kuppinger Mond-
fängerlauf, dem Schönbuchlauf in Hildriz-
hausen, dem Spitzberglauf in  Hirschau, dem 
Biosphärenlauf in Auingen, dem Oberndorfer 
Pfaffenberglauf, in der Gesamtwertung des 
ALB-GOLD-Winterlauf-Cups 2019 (mit drei 
Streckensiegen), dem Gmünder Stadtlauf,  
dem Warnbronner Waldmeisterlauf und dem  
2. Platz beim Reutlinger Altstadtlauf. 
Ein völlig neues Laufgefühl wollte Walter beim 
24-Stunden-Lauf in Dettenhausen austesten 
und absolvierte dort 56,236 km.
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Siegfried Fröhlich beim Osterlauf 2019

Deutsche Halbmarathonmeisterschaften

Im Rahmen des Freiburg-Marathons wurden 
die Deutschen Meisterschaften im Halbma-
rathon ausgetragen. Neben Walter Johnen 
gingen Jan Wender und Norbert Wolff für den 
TSV Kiebingen in der M50 an den Start und 
schlugen sich als 33. Und 34. recht wacker. 
Schade, dass an diesem Tag der dritte Mann 
für die Teamwertung gefehlt hat. Diese Mann-
schaft wäre gar nicht so chancenlos gewesen.

Weitere TOP-Drei-Platzierungen in der zu-
rückliegenden Saison

Natürlich gelang auch einigen anderen  
Kiebinger Läufern der Sprung auf das Sieger-
podest. So belegte Michael 
Hartmann den 2. Platz in 
der M50 beim Mühlhäuser 
Altstadtlauf. Meinrad Vollmer 
wurde Dritter in der Gesamt-
wertung des VR-Cups 2018. 
Siegfried Fröhlich, der tradi-
tionell eher auf den längeren 
Kanten unterwegs ist, wurde 
Zweiter in der M50 beim 
Weibertreuhalbmarathon in 
Weinsberg und siegte beim 
Schönbuch Trophy Trail.  
Uwe Müller errang beim 2. 
Wertungslauf des Team-
Lauf-Cups in Feuerbach 

Platz 3 in der M60. Walter 
holte Gold. 

Schnelle Zeiten trotz kühler Witterung beim 
Osterlauf 2019

Vielleicht war es 
in diesem Jahr 
das letzte 
Mal, dass 
der Osterlauf 
mit Start und 
Ziel unmit-
telbar vor der 
Sülchgauhalle 
eine Veranstaltung 
der kurzen Wege ist. 

Mit dem weiteren Baufortschritt der neuen 
B28a durch das Neckartal wird eine Änderung 

der Laufstrecke immer 
wahrscheinlicher.  
Aber wie es die 1. Vorsit-
zende des TSV Kiebingen, 
Manuela Steiner, in ihren 
Begrüßungsworten vor der 
Siegerehrung sagte: „Auch 
2020 wird es unseren 
Osterlauf geben.“ Dann 
gegebenenfalls mit neuer 
Streckenführung.

Sicher haben die Wetter-
prognosen am Osterlauf-
wochenende den einen 
oder anderen Läufer 
verschreckt. 
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Collage 16. Kiebinger Osterlauf (Foto und Erstellung von Peter Kleinmann)

Aber so schlimm, wie angekündigt, kam es 
gar nicht. Mit 6°C und nur mäßigem Wind in 
den Neckarauen herrschten eigentlich gute 
Laufbedingungen, denn der vorhergesagte Re-
gen blieb zum Glück aus. So konnte Manuela 
Steiner mit dem ersten Startschuss des Tages 
38 der Witterung entsprechend gekleidete 
Walkerinnen und Walker auf die Wettkampf-
strecke schicken.  
Lediglich ein besonders optimistischer Teilneh-
mer trat den Wettkampf im Schottenrock an. 

Erfreulich, dass neben vielen bekannten  
Gesichtern z. B. von der Sozialstation Rotten-
burg oder dem Nordic-Walking-Team Hohen-
zollern in diesem Jahr auch die Feuerwehr 
Melchingen mit einer größeren Wettkampf-
gruppe vertreten war. Mit 149 Teilnehmern war 
auch der Kinder- und Jugendlauf wieder gut 
besetzt. Besonders zahlreich war das Starter-
feld in der jüngsten Altersklasse der U10, für 
die die 2,5 km lange Wettkampfstrecke schon 
eine große Herausforderung darstellt. 
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Für den TSV Kiebingen erkämpfte Fabio Riggio 
einen Altersklassensieg in der U10. Dritte Plätze 
gab es für Anne-Sophie Huber (U12) und Jona 
Schickert (U10).

Insgesamt elf Mannschaften mit 67 Einzel- 
startern gingen auf die Hobbylaufstrecke 
über 4,4 km. Nachdem der TSV Gomaringen 
als Seriensieger der vergangenen Jahre den 
Wanderpokal behalten durfte, stiftete die Firma 
Strebel-Hiltwein Optik und Akustik Tübingen 
in diesem Jahr einen neuen Pokal. Da die 
Gomaringer nicht am Start waren, konnten die 
Läuferinnen und Läufer der TSG Münsingen 
diesen Pokal nun für ein Jahr in ihren Besitz 
bringen. Auf Platz 2 folgte das Team „Laufies“ 
der Familie Fiege vom TSV Hirschau. 

Trotzdem überquerten die meisten die Ziellinie 
mit einem Lächeln und voller Stolz. Es wurde 
um jeden Platz gekämpft. Rosi – das Maskott-
chen der Stadtwerke Rottenburg – empfing 
die jungen Läufer auf der Zielgeraden, feuerte 
sie noch einmal an und klatschte einzelne von 
ihnen ab.

„Rosi“ begeisterte nicht nur die Kinder

Einen hervorragenden 3. Platz belegten die 
Firefighters von der Freiwilligen Feuerwehr 
Kiebingen. Jedes Mal, wenn ein Läufer der Fire-
fighters auf die Zielgerade einbog, ertönte vom 
Gerätehaus der Feuerwehr das Martinshorn. 
Aber auch die Firma „Geiger’s Gartenschön-
heiten“ mit einem „Blitz- & einem Donner“ 
Team und die Firma „TRIO Holzbau“ waren 
wieder einmal mit schnellen Läufern vertreten. 
Die Einzelwertung gewann Marius Knisel, LAV 
Stadtwerke Tübingen, souverän in 16:02. 
Schnellste Frau war Meike Zimmermann vom 
TV Rottenburg in 17:15.

Mit Spannung wurde dann der Start des Haupt-
laufes erwartet. Während bei den Männern 
zahlreiche regionale Spitzenläufer gemeldet 
hatten, war bei den Frauen keine eindeutige 
Favoritin auszumachen.

Immerhin gingen mit Peter Obenauer, Markus 
Weiß-Latzko und Vorjahressieger Lorenz Baum 
drei ehemalige Osterlaufsieger an den Start.  
Vor allem Lorenz Baum (LAV Stadtwerke Tübin-
gen) hatte in der bisherigen Saison schon mit 
schnellen Läufen auf sich aufmerksam machen 
können und z. B. die ALB GOLD Winterlaufserie 
mit drei Einzelerfolgen unangefochten gewon-
nen. Erst am Wochenende zuvor belegte er bei 
den Deutschen Halbmarathonmeisterschaften in 
Freiburg Platz 13 und holte mit der Mannschaft 
sogar die Bronzemedaille.
Aber auch der Vorjahresdritte, Daniel Noll (TSV 
Glems), wollte ein Wörtchen bei der Vergabe der 
Podestplätze mitreden.
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Die 1. Ehrenamtliche Stellvertreterin des 
Oberbürgermeisters von Rottenburg, Frau 
Hagner, schickte nach einer kurzen Begrüßung 
dann 336 Läuferinnen und Läufer mit ihrem 
Startschuss ins Rennen.

Während Lorenz Baum mit einem Start-Ziel-
Sieg die Konkurrenz deutlich beherrschte, ging 
es beim Kampf um Platz 2 und 3 wesentlich 
knapper zu. Die Konkurrenten, Aimen Haboubi 
(SSV Ulm 1846) und Daniel Noll (TSV Glems) 
trennten nur zehn Sekunden. 

Starke Zeiten gab es aber auch bei den 
Frauen. Die Osterlaufsiegerin 2019, 
Marlene Gomez Islinger (SSV Ulm 1846) 
überquerte als Gesamt 19. in 35:37 die 

Ziellinie und erreichte somit die zweitschnellste 
jemals erzielte Siegerzeit nach dem Streckenre-
kord von Patricia Morceli im Jahr 2014.  
Auch die Zweitplatzierte Katja Fischer (LAV 
Stadtwerke Tübingen) war mit ihrer Zeit von 
36:00 sehr zufrieden.

Kurz nach dem Start haben sich die Favoriten schon in  
Position gebracht. Der spätere Sieger Lorenz Baum (mit 
Start-Nr. 1, ganz links) und Daniel Noll (Start-Nr. 3)

Die Siegerzeit von 30:47 ist die Viertschnellste 
in der 16jährigen Osterlaufgeschichte. Trotzdem 
war Lorenz Baum nicht ganz zufrieden. Gern 
hätte er die Qualifikationsnorm für die Deut-
schen Bahnmeisterschaften über 10.000 m 

geknackt, die bei 30:40 liegt. Die ersten 
3 km machte Michael Schramm (LAV 
Stadtwerke Tübingen) noch Tempo für 
Baum, dann musste sich dieser aber 
allein an der Spitze behaupten und ließ 
dabei irgendwo die sieben Sekunden 
liegen, die am Schluss zur Norm fehlten.

Die Osterlaufsiegerin Marlene Gomez Islinger führt. Katja Fischer (319) ist ihr noch dicht auf den Fersen
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Während die Hauptläufer gerade im Neckartal 
um Platzierungen und Zeiten kämpften, gingen 
wieder einmal 161 Teilnehmer beim „Geiger’s 
Zwergenlauf“ auf ihre Wettkampfstrecke über 
350 m. Die Namenspatronin, Ulrike Geiger, gab 
hierzu den Startschuss und war mit ihrem Team 
auch bei der Siegerehrung der „Zwerge“ in der 
Sülchgauhalle dabei, die mit Urkunde, Medaille 
und einem kleinen Sachpreis stolz auf den 
Heimweg gingen.

Platz 3 ging an Miriam Thies (SSV Ulm 1846) 
in 37:09. Für den TSV Kiebingen erkämpfte 
Elisa Mayer einen Altersklassensieg in der 
W40 mit einer hervorragenden Zeit von 44:10. 

Elisa Mayer als Siegerin der M40 beim Osterlauf

Zur Reduktion der weltweit anfallenden Berge 
an Plastikmüll wollte der TSV Kiebingen einen 
kleinen Beitrag durch die ausschließliche Ver-
wendung von Pappbechern bei der Strecken- 
und Zieleinlaufverpflegung der Läufer leisten. 
Mit den Stadtwerken Rottenburg fand der TSV 
einen Partner, der auch in den kommenden 
Jahren die Becher zur Verfügung stellt und 
dieses Anliegen unterstützt.

Aufgrund des Wetters war die Halle nach 
Wettkampfende in diesem Jahr besonders 
gut gefüllt und die Sportlerinnen und Sportler 
konnten sich vor der Siegerehrung bei Kaffee 
und Kuchen stärken. Wieder einmal machten 
die Kiebinger Kuchenbäckerinnen und -bäcker 
ihrem Ruf alle Ehre und so standen knapp 60 
Torten und Kuchen zur Auswahl, einer leckerer 
als der andere. 

Die Siegerehrung wurde umrahmt von einer 
Tanzaufführung der „No limits“, die wieder 
einmal mit tosendem Applaus bedacht wurden. 
Auch wenn sich die Halle nach der Sieger- 
ehrung sehr schnell leerte, gingen die meisten 
Sportler zufrieden mit ihrer Leistung an diesem 
Tag nach Hause. Zufrieden können auch die 
Organisatoren des TSV Kiebingen sein über eine 
reibungslose Organisation und insgesamt 751 
Teilnehmer im Ziel.
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So sehen Sieger aus! Gruppenbild aller Erstplatzierten des 16. Kiebinger Osterlaufes

Somit bleibt nur noch „Danke!“ zu sagen, an 
alle, die zum Gelingen des Events beigetragen 
haben. Sei es durch die Vorbereitungs- 
arbeiten in den Tagen und Wochen vor dem 
Osterlauf, die tatkräftige Hilfe am Wettkampftag, 
als fleißige Kuchenspender oder als Zuschauer 
an der Wettkampfstrecke oder im Zielbereich. 

Michael Hartmann

Lauftreffleiter / Osterlauforganisation
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Warum Volleyball beim TSV  Spaß macht…

Volleyball beim TSV bedeutet keinen Wett-
kampf-Stress und auch kein Training bis zum 
Umfallen; bei uns steht das Spielen im Vorder-
grund und da kann jeder, der ein bisschen mit 
dem Ball umgehen kann, locker mitmachen  
und dabei sein. 
Wir sind ein kleiner Haufen im doch inzwischen 
etwas fortgeschrittenen Alter, aber mit immer 
noch viel Lust an den Volleyball zu schlagen 
und sich nach getaner Arbeit noch ein bisschen 
zu bewegen, um auch weiterhin beweglich zu 
bleiben! 
Während der kälteren Jahreszeit haben wir 
Freitagabends die kleine Halle für uns und im 
Sommer müssen wir nicht in der stickigen Halle 
Volleyball-Spielen, sondern haben  
draußen auf 
dem Sportplatz 
ein schönes 
Beachvolleyball-
feld mit weichem 
Sand. Da kann 
man auch mal so 
richtig nach einem 
Ball hechten, 
ohne gleich 
blaue Flecken zu 
bekommen. 

Neben dem Sportlichen ist uns das Gesell-
schaftliche genauso wichtig.  
So gehört das gemeinsame Einkehren nach 
dem Training mit dazu, um noch ein bisschen zu 
schwätzen und sich auszutauschen. 

Im Sommer oder Herbst machen wir meistens 
einen Ausflug zum Wandern oder auch nur zum 
Chillen und dabei geht es mal ins Allgäu, mal 
an den Bodensee oder auch woanders hin. Da 
einige unserer Mitglieder auch ein bisschen 
musikalisch sind (Quetsche und Gitarre sind 
meistens dabei), wird auch kräftig gesungen; 
andere wiederum sind ganz ausgezeichnete 
Köche und Köchinnen, sodass es natürlich auch 
am leiblichen Wohl nicht fehlt. Und wenn wir 
ein Volleyballfeld zur Verfügung haben, wird 
natürlich auch noch gespielt.

In diesem Jahr steht der Ausflug noch bevor, 
im September geht’s ins Rottenburger Haus ins 
Allgäu. Der Bericht folgt dann im nächsten Jahr 
an dieser Stelle.
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Grillfestle im Sommer und die obligato-
rische Weihnachtsfeier runden das ge-
sellschaftliche Programm ab, sodass wir 
das ganze Jahr hindurch in irgendeiner 
Richtung immer ein bisschen aktiv sind.

Im Rahmen der Kiebinger Sporttage 
fand dieses Jahr nun schon das 25. 
Volleyball-Turnier statt, bei dem alle 
Abteilungsmitglieder bei Organisati-
on und Auf- und Abbau gefragt und 
gefordert sind. An dieser Stelle sei auch 
mal explizit ein dickes DANKE an Hanse 
Füger und Albrecht Groß ausgespro-
chen, die die Organisation nun schon 
viele Jahre lang perfekt übernehmen. In 
letzter Zeit nehmen immer so zwischen 
12 und 15 Mannschaften teil, da kann 
man bei schönem Wetter gut draußen 
spielen. Das hat dieses Jahr wieder pri-
ma geklappt, nachdem die letzten Jahre 
immer etwas verregnet waren.

Und wer da gerne auch dabei sein 
möchte…

Wir spielen regelmäßig am Freitag 
von 19:30 bis 21:45 in der kleinen 
Halle und im Sommer draußen auf 
dem Beach-Feld. Wer Lust und Freude 
am Volleyballspielen hat, ist herzlich 
eingeladen, mal vorbeizuschauen oder 
uns einfach anzusprechen!

Ralf Zerfass u. Albrecht Groß
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Keine Grenzen – im letzten Jahr wurden wir 
unserem Namensmotto wirklich gerecht.

Mit unserem Tanz ‚Tribute von Panem‘ setzten 
wir uns nicht nur sportliche Herausforderun-
gen, sondern auch organisatorische und kre-
ative. So geriet die Eine schon beim Annähen 
eines Bandes an unser diesjähriges Outfit an 
ihre Grenze, während die Andere noch mit 
der Schrittkombination zu kämpfen hatte. Und 
wir Trainerinnen verzweifelten beim ständigen 
Umdenken der Aufstellungen, da immer eine 
unserer Mädels beim Auftritt ausfiel.

Grenzen sind aber ja bekanntlich dafür da, 
überwunden zu werden und so kämpften wir 
uns als wahre Tribute durch alle Herausforde-
rungen hindurch.
Das Ergebnis: sechs tolle und gelungene 
Auftritte bei der Weihnachtssitzung der 
Butzenzunft, beim Stadtpokal in Rottenburg, 
beim Landschaftstreffen in Hirrlingen, unserem 
Heimspiel beim Butzenball, einem Gastauf-
tritt in Wellendingen und dem Abschluss am 
Osterlauf.

Zur Belohnung ging es wieder auf ein Hütten-
wochenende, bei dem wir ebenfalls unsere 
Grenzen austesten wollten / mussten und die 
ein oder andere von ihrer Höhenangst thera-
piert wurde (sorry nochmal dafür).

Nach all den tollen 
Erlebnissen war 
schnell klar, wir 
wollen nochmal 
einen Tanz machen. 
Da wir ja aber alle 
Herausforderungen 
so einfach bewältigt 
hatten, setzten wir 
uns gleich neue und 
größere. Aufgrund der 
verschiedenen be-
ruflichen Situationen 
war es nicht mehr 
möglich, nur noch am 
Freitag zu trainieren. 
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Deswegen haben wir unsere Trainingszeit auf 
zweimal pro Woche erhöht und trainieren nun 
immer montags und freitags.
Auch ein neues Thema zu finden war nach  
unserem ‚Tribute von Panem‘-Tanz nicht 
einfach. Mehrere Themenideen, zahlreiche 
Zusammenschnitte, viele Diskussionen und 
viel Vorstellungkraft waren nötig, um nun 
unser neues Thema bekannt geben zu können: 
‚Löwen‘ oder ‚König der Löwen‘ – ganz so 
sicher sind wir uns dann doch noch nicht.

Sobald die grobe Idee und die Musik stand, 
machten wir uns auch schon an die neue 
Choreografie. Dabei lernten wir nicht nur das 
Heranpirschen an die Beute, sondern auch 
eine ganz neue Sprache kennen.  
Mit ‚Hadamah wengma naa‘ können wir uns 
jetzt auch über unsere bisherigen Grenzen 
hinaus verständigen und sogar noch passend 
darauf tanzen.

Mit viel Training, Durchhaltevermögen und 
natürlich ganz viel Spaß stellen wir uns also 
unseren neuen Herausforderungen und wer-
den auch diese wieder überwinden. Denn:  
Die No Limits kennen keine Grenzen!

In diesem Sinne seid gespannt, ab Herbst  
holen wir die Wildkatzen aus uns raus. 
Wuaahh!
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AEROBIC

BodyFit – fit durch die Woche

Jeden Montag und Mittwoch findet in der 
kleinen Halle ein Ausdauer-, Kraft- und 
Herz-Kreislauftraining statt. Ein Rundum-  
Training für Bauch, Beine, Po und Rücken wird 
beachtet. Mit Aerobic, Step Aerobic, Dancing 
Fitness, Yoga, Intervall-, Kraft-, Ausdauer- und 
Muskeltraining halten 
wir unsere Körper  
gut in Schuss.  
Wir benutzen für die 
Trainingsstunde:  
Steps, Gewicht- 
stangen, Hanteln,  
Thera-Bänder,  
Redondo Bälle – ja  
sogar Trumpsticks –  
und sorgen so für  
eine wöchentlich  
wechselnde  
Trainingseinheit.

Wir sind am Montag wie am Mittwoch  
altersgemischte Gruppen und haben neben 
dem anstrengenden Training immer jede 
Menge Spaß.
Das Trainerinnenteam freut sich jederzeit über 
jeden Neueinsteiger und jede Neueinsteigerin. 
Einfach kommen, mitmachen, schwitzen und 
Spaß haben.

Trainingszeiten:		

Montag	 19.00 – 20.15 Uhr 

Mittwoch	 18.00 – 19.00 Uhr „Rückentraining“

Mittwoch	 19.00 – 20.30 Uhr

Trainerinnenteam von links nach rechts:  
Angelika Gerhardt, Claudia Nerz, Sonja Stopper, Linda Gerhardt, Lisa Schimpf
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RückenFit

Eine kleine aber motivierte Gruppe trifft sich mittwochs 
von 18.00 - 19.00 Uhr zum RückenFit-Training.
Mobilisieren, kräftigen, dehnen, entspannen – mit  
Spaß und Spiel und vielem mehr arbeiten wir an  
unserer Rückenfitness. 
Abwechslungsreich mit und ohne Geräte und Training 
für den ganzen Körper, da doch alles zusammenhängt.
Im September starten wir wieder mit dem Training 
für die nächste Saison – neue Mitstreiter sind immer 
herzlich willkommen.

Ich freue mich auf motivierte RückenFitler

Geli Gerhardt
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FRAUENGYMNASTIK

In unserer schnelllebigen Zeit, in der fast 
immer alles neu, moderner, besser und vor 
allem etwas außergewöhnlicher sein muss, 
ist vorrangig die Regelmäßigkeit von ganz 
besonderer Bedeutung.

Sport in einer Gruppe zu treiben, die sich dem 
Erhalt der Beweglichkeit, Ausdauer, Mobilität, 
der Verbesserung der Koordination und des 
Gleichgewichts verschrieben hat, bietet die 
traditionelle Frauengymnastik.

Wir treffen uns jeweils am Montagabend in 
der Sülchgauhalle zum Dehnen, Strecken und 
Schwitzen. Das sportliche Angebot, mit dem 
Schwerpunkt Gymnastik, ist vorrangig dem 
Alter und dem individuellen Leistungsstand 
angepasst. 

In gemütlicher Runde lassen wir jeweils den 
Gymnastikabend im Sportheim ausklingen.

Auch in den Ferienzeiten sind wir nicht untätig. 
Wir nutzen den Montagabend um gemeinsame 
kleinere Radtouren und Wanderungen in der 
näheren Umgebung durchzuführen. Unser 
Jahresausflug ist ein fester Bestandteil. Er 
führte uns im vergangenen Vereinsjahr auf die 
Schwäbische Alb.

Zum Jahresabschluss gehört bei uns die ge-
meinsame Weihnachtsfeier. Diese feierten wir 
rückblickend und bei einem gemütlichen und 
besinnlichen Beisammensein traditionsgemäß 
im TSV-Sportheim bei Jiotis und Jianna.

Lilo Raidt
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JEDERMANNSPORT

Seit nunmehr über einem Jahr gibt es jetzt 
schon den ‘Jedermann Sport’, bei dem sich 
ein fester Stamm an Teilnehmern dienstags 
zum 90-minütigen Sporttreiben trifft. Je nach 
Jahreszeit und Teilnehmerzahl spielen wir in 
der Halle oder bei entsprechendem Wetter 
auch draußen hauptsächlich Badminton, 
Basketball, Tischtennis oder Volleyball. 

Hin und wieder veranstalten wir auch Zirkel  
für die Kraft und Ausdauer, wobei hier eben-
falls der Spaß und die Freude am Bewegen  
im Vordergrund stehen.

Wer immer das Gefühl hat, dass er abends zu 
oft und zu viel auf dem Sofa sitzt, darf 
sich der Truppe gerne anschließen. 

Nach der Sommerpause starten wir wieder 
Dienstags um 19 Uhr, gegebenenfalls werden 
wir die Trainingszeiten auf Mittwoch verlegen.

Info folgt !

Maike
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  VORSTANDSCHAFT  TSV                     ABTEILUNGSLEITER  TSV

1. VORSITZENDER

Armin Schmid
(offizieller Ansprechpartner, Poststelle TSV)
Narzissenstr. 38/1, 72108 Ro.-Kiebingen

Mobil 0176 66604969

Manuela Steiner Kiebinger Str. 18/1, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 27652

2. VORSITZENDER

Felix Edelmann Stammlerstr. 24, 72108 Ro.-Kiebingen Mobil 0157 75249395 

Josef Weiss Hohenstauffenstr. 4, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 8679

1. KASSIER

Klaus Lais Beim Bildstöckle 7, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 948474

2. KASSIER

Maike Swatoch Vorstadtstr. 37, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 -  3123 

SCHRIFTFÜHRERIN

Linda Ehrt Sperberstr. 10, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 41570

AUSSCHUSSMITGLIEDER

Fabian Hardt Rathausstr. 7, 72108 Ro.-Kiebingen Mobil 0174 977687 

Rolf Bäurle Vorstadtstr. 37, 72108 Ro.-Kiebingen Mobil 0170 3301930 

Jens Fridrich Stammlerstr. 27, 72108 Ro.-Kiebingen

Christopher Raidt Paulinerstr. 9, 72108 Ro.-Kiebingen

Manuel Frick Saint-Claude-Str. 48, 72108 Rottenburg Mobil 0162 7888472

Patrick Denger Stammlerstr. 28, 72108 Ro.-Kiebingen
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  VORSTANDSCHAFT  TSV                     ABTEILUNGSLEITER  TSV

FUSSBALL AKTIVE

Rolf Bäurle Vorstadtstr. 37, 72108 Ro.-Kiebingen Mobil 0170  3301930 

JUGENDFUSSBALL

Markus Bailer Rohrhaldenstr. 4, 72108 Ro.-Kiebingen Mobil 0172 6373081

FUSSBALL AH 40

Andreas Adis Rathausstr. 7, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 281034

TISCHTENNIS

Susanne 
Biesinger

Lacherweg 7, 72108 Ro.-Wurmlingen Tel. 07472 - 1670036

KINDER- UND JUGENDSPORT

Andrea Sailer Paulinerstr. 15, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 1679650

Nina Barth Karl-Rupp-Weg 14, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 9842967 

VOLLEYBALL

Albrecht Groß Fünfzehn Morgen 28, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 42946

Ralf Zerfass Fünfzehn Morgen 33, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 9485341

GYMMIX / BODYFIT

Lisa Edelmann Hintere Str. 23, 72149 Neustetten Mobil 0176 99994717

FRAUENGYMNASTIK

Lilo Raidt Sonnenbergstr. 16, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 8650

LAUFTREFF

Dr. Michael Hartmann Elsterweg 1, 72108 Ro.-Kiebingen Tel. 07472 - 969393

Meinrad Vollmer Stieglitzweg 16, 72108 Rottenburg Tel. 07472 - 8212
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TRAININGSZEITEN	

Kinder- und Jugendsport

Spielturnen Donnerstag 15.00-15.45 Uhr kleine Halle

Vorschulturnen Donnerstag 16.00-17.00 Uhr kleine Halle

1. und 2. Klasse Donnerstag 16.00-17.00 Uhr große Halle

Ab 3. Klasse Donnerstag 17.00-18.15 Uhr große Halle

Volleyball

Volleyball Freitag 19.30-21.45 Uhr kleine Halle

Lauftreff

November - März Dienstag 19 Uhr an der Turnhalle

Samstag 16 Uhr Spielplatz Rohrhalde

April - Oktober Dienstag 19 Uhr Spielplatz Rohrhalde

Samstag 17 Uhr Spielplatz Rohrhalde

Tischtennis

Erwachsene Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr große Halle

Donnerstag 20.00 - 22.00 Uhr große Halle

Jugend / SchülerInnen Dienstag 18.00 - 19.30 Uhr große Halle

Donnerstag 18.30 - 19.30 Uhr  große Halle

Fußball

Aktive Dienstag 19.00 - 20.30 Uhr Sportplatz

Freitag 18.30 - 20.00 Uhr Sportplatz

Fußball AH ab 40 Freitag 20.00 - 21.30 Uhr Sportplatz/große Halle

Fußball AH ab 60 Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr kleine Halle

G-Jugend - A-Jugend siehe Seite 34

Alle Trainingszeiten des TSV im Überblick:
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TRAININGSZEITEN	

Gymnastik

No Limits Freitag 17.00 - 18.30 Uhr kleine Halle

GymMix Montag 19.00 - 20.15 Uhr kleine Halle

BodyFit Mittwoch 19.00 - 20.30 Uhr kleine Halle

RückenFit Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr kleine Halle

Frauengymnastik Montag 20.00 - 21.30 Uhr große Halle

Jedermannsport

(Tennisclub / TSV) Dienstag 20.00 - 22.00 Uhr kleine Halle

ERBRECHT & 
NACHFOLGE 

WIRTSCHAFTSRECHT &
UNTERNEHMENSRECHT

INTERNATIONALER
RECHTSVERKEHR

Als Kanzlei legen wir den Fokus auf die Bereiche Erbrecht & Nachfolge, Wirtschaftsrecht & 
Unternehmensrecht sowie den internationalen Rechtsverkehr. Im Rahmen unserer 
Tätigkeit definieren wir gemeinsam mit unseren Mandanten die Zielsetzung und zeigen 
individuelle Gestaltungs- und Lösungsmöglichkeiten auf.

Ob beratend, in Verhandlungen oder gerichtlichen Verfahren, wir stehen an Ihrer Seite!

BARTH Rechtsanwaltsgesellschaft mbH - Bismarckstraße 134 - 72072 Tübingen
Rechtsanwalt Felix Barth

Tel. 07071 942590 - E-Mail: kanzlei@barth-recht.de – www.barth-recht.de
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 MITGLIED WERDEN			 

BEITRITTSERKLÄRUNG  Turn- und Sportverein Kiebingen e.V.

Vorname:    _____________________	 Nachname:  ____________________

PLZ:    _________________________	 Ort:   _________________________

Straße / Nr.:     ___________________	 Geburtsdatum:      ___ . ___ . ________ 

Tel.-Nr.:     ______________________	 E-mail:  _______________________

Beruf:      _______________________

Eintritts-Dat.:     __________________	 Passiv: 		  Aktiv:

Abteilung(en):   __________________

Kiebingen, den:   ___ . ___ . ________ 	 Unterschrift: ___________________
	                               ( Bei Minderjährigen: Unterschrift des Erziehungsberechtigten)

Ich ermächtige den TSV Kiebingen, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom TSV Kiebingen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulö-
sen. Stichtag für den Einzug ist der erste Arbeitstag im Mai. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber:    __________________    Bankinstitut:    _____________________

Einzelbeitrag:              Familienbeitrag: 	      Lastschriftmandat für Familienbeitrag liegt bereits vor:	

Kiebingen, den ___ . ___ . ________   Unterschrift: ________________________

Jedes aktive Mitglied ist verpflichtet, jährlich vier Arbeitsstunden zu leisten. Sind nur die Kinder Mitglied  
des Vereins, muss ein Erziehungsberechtigter 1x4 Stunden (auch bei mehreren Kindern) ableisten. Pro Familien- 
beitrag werden nur 1x4 Stunden fällig. Bei Nichterfüllung wird ein entsprechender Ersatzbetrag (z. Zt. EUR 20,00 
pro Stunde) zusätzlich zum Mitgliedsbeitrag im darauffolgenden Jahr in Rechnung gestellt, bzw. abgebucht.

IBAN DE

BIC

SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-ID-Nr. : DE22ZZZ00000139059, Mandatsreferenznummer: Mitgliedsnummer
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SEPA-Lastschriftmandat 

Gläubiger-ID-Nr. : DE22ZZZ00000139059, Mandatsreferenznummer: Mitgliedsnummer

Mitgliedsbeiträge beim TSV Kiebingen

Erwachsene ab 18 Jahren:	 Eur. 70,-

Ehepaare, 
eheähnliche Gemeinschaften,
Familien mit Kindern  
bis zum 18. Lebensjahr:	 Eur. 100,-

Auszubildende, Studenten,
Jugendliche (14 - 17 Jahre): 	 Eur. 37,-

Kinder bis 13 Jahre:	 Eur. 32,-

Rentner, Bundeswehr, 
Freiwilliges Soziales Jahr:	 Eur. 32,-

Fördermitglieder passiv:	 Eur. 32,-

Zusätzlich sind für die aktive Mitglied-
schaft pro Jahr vier Arbeitsstunden zu 
erbringen. 

Sind nur Kinder Mitglied des Vereins, 
muss ein Erziehungsberechtigter 1 x 4 
Stunden (auch bei mehreren Kindern) 
ableisten. Pro Familienbeitrag werden 
nur 1 x 4 Stunden fällig.

Ersatzweise Ausgleichs- 
betrag pro Stunde	 Eur. 20,-

PULVERBESCHICHTUNGEN

WANDEL GMBH
WILHELM-MAYBACH-STR. 18
72108 ROTTENBURG A. N. 

TEL.: 0 74 72/ 22 0 22
FAX: 0 74 72/ 25 6 61

WWW.WANDEL-ONLINE.DE
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Ein herzliches Dankeschön  
an alle unsere Sponsoren, die  

uns mit ihren Anzeigen im Info-Heft unterstützen !

Wir würden uns freuen, wenn unsere Mitglieder des TSV Kiebingen dies bei ihren  
Einkäufen und der Vergabe von Dienstleistungen entsprechend berücksichtigen !

					   

 DANKE			 

Ganz herzlich möchten wir uns bei der  
Metzgerei Schenkel als jahrelanger Sponsor und 
Unterstützer des TSV Kiebingen bedanken.  

Leider musste Herr Wilhelm Schenkel aus 
gesundheitlichen Gründen seine Metzgerei  
vorzeitig schließen. Dies bedauern wir sehr.  
Wir wünschen ihm für die Zukunft Gesundheit, 
gute Erholung und Zufriedenheit.
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In dankbarer Anerkennung gedenken wir  
unserer verstorbenen Mitglieder

Herrn Emil Holley ( Ehrenmitglied ) 
Herrn Eugen Manz ( Ehrenmitglied ) 
         

In unserer Erinnerung 
leben sie weiter.



Wenn‘s um Geld geht

www.ksk-tuebingen.de

Wenn man Finanzpartner hat,
auf die man sich
immer verlassen kann.

Sprechen Sie mit uns.

Vertrauen
ist einfach.


